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EDITORIAL

LIEBE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER

Ich freue mich sehr, dass nach den – Ihnen 
bereits bekannten Verzögerungen – der 
neugewählte Gablitzer Gemeinderat 
im Sommer endlich die Arbeit aufneh-
men konnte. In der konstituierenden 

Sitzung wurde ich wieder als Gablitzer 
Bürgermeister gewählt. Ich möchte mich 
hier nochmals bei den Mitgliedern des  
Gemeinderates und Ihnen allen für das 
Vertrauen bedanken.
Am 28. und 29. August habe ich auch alle 
Ausschussmitglieder zur „Konstituierung“ 
der Gemeinderatsausschüsse eingeladen 
und die Arbeit für Gablitz geht damit naht-
los und mit voller Kraft weiter.
 
In den letzten Wochen und Monaten hat 
uns in Gablitz und der Region wohl ein 
Thema am meisten beschäftigt, die Neu- 
organisation der Notarztversorgung in 
Niederösterreich.

Vorweg, ich bin davon überzeugt, dass eine 
Reform des Gesundheitswesens richtig 
und wichtig ist. Als Bürgermeister unserer 
6 Regionsgemeinden („Wir 5 im Wiener-
wald” und Pressbaum) konnte uns aber 
niemand überzeugen, dass ein Auflassen 
des Notarztstützpunktes in Purkersdorf 
der richtige Weg ist.
 
Als Bürgermeister haben wir sehr viel Ener-
gie investiert, haben Gespräche geführt, 
Gemeinderatsresolutionen beschlossen, 

Briefe an die Mitglieder der Landesregie-
rung geschrieben, und mit Expertinnen 
und Experten beraten.
 
Dennoch wurde das Aus für den Notarzt in 
Purkersdorf Mitte August verkündet.
 
Ein neues System soll bis Mitte 2027 auf-
gestellt werden. Klar ist, bis dahin bleibt die 
bestehende Notarztversorgung erhalten.
Das neue System sieht weiter die notärzt-
lich ausgestatteten Rettungswagen an  
allen Standorten, auch in Purkersdorf vor. 
Ausgebildete Notfallsanitäter sollen als 
erstes zum Einsatz kommen. Im Bedarfs-
fall sollen „Telemediziner“ online unter-
stützen und bei dringenden Fällen sollen 
speziell ausgerüstete Hubschrauber, die 
auch bei Nacht und Schlechtwetter ein-
satzfähig sind, unterstützen.
 
Soweit die Theorie.
 
Ich möchte hier klar sagen und Ihnen ver-
sprechen. Als Bürgermeister werden wir 
ganz genau darauf achten, dass ein per-
fekt funktionierendes System nicht gegen 
ein schlechtes System ausgetauscht wird. 

WIR SETZEN WEITER 100 % UNSERER 
KRAFT UND ENERGIE DAFÜR EIN, DASS 
UNSERE LEBENSQUALITÄTSREGION 
GENAU DAS BLEIBT, WAS SIE IST.

Wir führen weiter unermüdlich Gespräche, 
halten Sie über alle Entwicklungen auf 

dem Laufenden und werden sicherstellen, 
dass wir alle im Notfall weiter die bestmög-
liche Versorgung bekommen.

Insbesondere bin ich aktuell in Kontakt 
mit den Entscheidungsträgern, da es ein 
Informationsdefizit gibt, das große Verun-
sicherung schafft. Meine Forderung ist da-
her an jene, die verkünden, dass es keine 
Verschlechterung, sondern sogar eine 
Verbesserung in der Notfallversorgung 
gäbe, uns dies im Detail zu klären.
 
Ich möchte eine Informations-/Diskussions- 
veranstaltung für alle Bürgerinnen und 
Bürger des Bezirks in Gablitz organisieren, 
in der uns die Verantwortlichen alle Pläne 
darlegen und alle Fragen beantworten. 
Über den Termin informiere ich Sie natür-
lich umgehend, sobald dieser feststeht.

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 

Volle Kraft für Gablitz

Angelobung durch Bezirkshauptmann-Stv. Mag. Maximilan KarglDas Gablitzer Gemeindeamt war Ort intensiver Bürgermeister-Abstimmungen
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POLITIK

SEHR GEEHRTE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER

Es ist mir eine große Ehre und Freude, 
auch weiterhin als Vizebürger-
meisterin für unsere Gemeinde 
tätig sein zu dürfen. Ich danke für 
das Vertrauen und sehe es als Ver-

pflichtung, mich mit voller Kraft für Gablitz 
und für Ihre Anliegen einzusetzen.
Es erfüllt mich mit Stolz und Demut, für 
Gablitz, für Sie alle, da sein zu dürfen – 
Ihre Anliegen zu hören, Ideen aufzugrei-
fen, Projekte mitzugestalten und unser ge-
meinsames Zuhause weiterzuentwickeln. 
Denn Politik lebt vom Miteinander – vom 
Zuhören, vom Dialog und vom gemeinsa-
men Gestalten.

Nach einer intensiven und arbeitsreichen 
ersten Jahreshälfte durfte ich persönlich 
einen erholsamen und wohltuenden Som-
mer erleben, der neue Kraft und Inspi-
ration geschenkt hat. Ich hoffe, auch Sie 
konnten schöne Momente genießen – mit 
Familie, mit Freund*innen, in der Natur 
oder bei einem Spaziergang durch unsere 
wunderschöne Heimatgemeinde.
Nun hat das neue Schuljahr begonnen, 
es „herbstelt“ schon ein wenig, und mit 
frischer Energie starten wir auch politisch 
wieder durch: Die Ausschüsse nehmen 
ihre Arbeit wieder auf, wichtige Themen 
stehen an, und gemeinsam mit Ihnen 
möchte ich Gablitz weiterhin mit Herz und 
Verstand mitgestalten.
Ich freue mich auf viele Begegnungen,  
Gespräche und neue Impulse aus der Be-

völkerung – denn nur gemeinsam können wir 
das Beste für unsere Gemeinde erreichen.

Gablitz Kalender 2026

Falls Sie noch eindrucksvolle Bilder für 
unseren Kalender haben, bitte ich Sie mir 
diese bis Ende Oktober an manuela.
dundler@chello.at  zu mailen. Bitte achten 
Sie dabei auf eine hohe Auflösung und das 
Querformat. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst 
und hoffe, dass wir uns bei der einen oder 
anderen Veranstaltung persönlich begegnen.

Alles Liebe, 
Ihre Vizebürgermeisterin
Manuela Dundler-Strasser

Unsere Kunst- und Kultur-
gemeinde Gablitz

Ein echtes Herzensanliegen sind uns die 
Schwimmkurse für Kinder. Gemeinsam 
mit meiner Kollegin Barbara Benesch und 
meinem Kollegen Robin Auer konnten wir 
diesen Sommer in Zusammenarbeit mit 
Mag. Stephan Dvorak von Wasserscheu 
Schwimmkurse im Gablitzer Bad anbieten.
Trotz des durchwachsenen Wetters ließen 
wir uns nicht entmutigen: Die Kurse konn-
ten wie geplant stattfinden – und das mit 
großem Erfolg! Alle teilnehmenden Kinder 
haben das Schwimmen gelernt, was uns 
mit großer Freude und Stolz erfüllt.

Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern für 
ihr Vertrauen und natürlich an die Kinder 
für ihren Einsatz und ihre Begeisterung im 
Wasser!
Das Pilotprojekt hat alle Erwartungen über-
troffen! Zahlreiche positive Rückmeldun-
gen von Eltern und Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern bestärken uns als Gemein-
de darin, auch im Sommer 2026 wieder 
Schwimmkurse anzubieten.

Damit wird ein wichtiger, langfristiger Bei-
trag geleistet: Kinder in Gablitz sollen nicht 
nur sicher schwimmen lernen, sondern 
auch Freude und Vertrauen im Wasser 
entwickeln. Ein echtes Investment in die 
junge Generation – nachhaltig, sinnvoll und 
mit Herz!

BEI INTERESSE BITTE FÜR DIE 
KOMMENDE SAISON VORMERKEN

Von 26. Mai – 5. Juni, 11. Juni – 26. Juni so-
wie 31. Juli – 8. August fanden im Freibad 
Gablitz erstmals in Kooperation mit der 

Schwimmschule Wasserscheu insgesamt 
sieben Kinderschwimmkurse statt. 

Angeboten wurden Anfänger- und Fortge-
schrittenenkurse mit dem Ziel, Kinder für 
das Element Wasser zu begeistern. Die 
Kleinsten legten erste 5–10 Meter sicher 
ohne Hilfsmittel zurück, während Fortge-
schrittene Kraul- und Rückenschwimmen 
im ganzen Tempo erlernten. 
Insgesamt nahmen 35 Kinder (Alter: 3,5–
10 Jahre) teil – fast ausschließlich aus Gab-
litz. Das Feedback der Eltern war hervorra-
gend, auch Badepersonal und Badegäste 
nahmen das Projekt sehr positiv auf. 

Pilotprojekt 
Kinderschwimmkurse 
im Freibad Gablitz

EIN VOLLER 
ERFOLG!
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Danke Walter!

Gablitz, Innsbruck, Trient/Trento
HR Dr. Herbert Limberger   
Univ.Prof. Dr. Silvano Zucal
Leitungsteam

Seine Bedeutung für Gablitz:
Das Ferdinand Ebner Symposium in Gablitz 
1981 wäre ohne Walter Methlagl nicht denk-
bar gewesen. Es ruhte auf den Stützen: 
Franz Brandfellner, Peter Kampits und 

Walter Methlagl, ebenso die Veröffent- 
lichung der damaligen Vorträge im Sam-
melband „Gegen den Traum vom Geist“.
Wir Gablitzer wollten damals mit Ebners 
Nachlass  ein Ferdinand Ebner Dokumenta-
tionszentrum Gablitz verwirklichen. 
Die Durchrechnung der Errichtungs- und 
noch mehr der Folgekosten lehrte uns, die-
sen „romantischen“ Traum zu begraben. 
So fand der Nachlass im Brenner-Archiv 
Innsbruck unter der Leitung von Walter 
Methlagl seinen würdigen Platz.

Ebners Nachlass ist ordnungsgemäß auf-
gearbeitet, katalogisiert, verwahrt , teilwei-
se digitalisiert und zugänglich .Das For-
schungsinstitut Brenner Archiv wird jetzt 
von Prof. Ulrike Tanzer geleitet, die beim 
Ebnertag in Gablitz das Mini-Symposium 
geleitet hat. Nochmals: Danke Walter.

„Ferdinand Ebners Kritik der Gegenwart“ 
war das letzte Thema zu dem Walter  
Methlagl in Gablitz gesprochen hat (Gab- 
litzer Symposium 2007).

Die Internationale Ferdinand Ebner Gesellschaft, iFEg
trauert um ihren 3. Präsidenten (2001 – 2013)

Ehrenmitglied 
Univ.Prof. i.R. Dr. Walter Methlagl

†17.8.2025

Ich bedanke mich bei allen, die uns beim Gablitzer 
Ferienspiel unterstützen. Die vielen Vereine, Organisationen 

und Privatpersonen helfen uns, für die Kinder 
die Ferien attraktiv und abwechslungsreich zu gestalten. 

Es ist jedes Jahr eine Freude zu sehen, mit welcher 
Begeisterung alle dabei sind!

Ihre 
Manuela Dundler-Strasser

Gablitzer 2025

Bienentour

Walk & Talk mit Jungschaf Flocke

Honig ausschleudern

Rückblick
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POLITIK

Beachcup in Gablitz – 
Rekord abermals geknackt!

Der Wienerwald-Beachcup war auch heu-
er wieder ein voller Erfolg. Mit über 45 
Teams wurde ein neuer Teilnehmerrekord 
aufgestellt. Erstmals gab es einen eigenen 
Damenbewerb, weil die Nachfrage so groß 
war. Zwei Tage lang wurde bei bestem 
Wetter um Punkte gekämpft, begleitet von 
toller Stimmung und vielen spannenden 
Matches. Danke an alle, die dabei waren, 
und an Albrecht Oppitz, der den Cup all-
jährlich nach Gablitz bringt – wir freuen 
uns schon jetzt aufs nächste Jahr!

Nextbike in Gablitz – 
immer beliebter!

Im ersten Halbjahr 2025 wurden über 80 % 
mehr Räder ausgeliehen als im Vorjahr!  

Ob spontan unterwegs, für eine kleine 
Tour nach Purkersdorf oder in den Wie-
nerwald – Nextbike ist immer griffbereit, 
wenn ein Fahrrad gebraucht wird. Das 
Beste: Du kannst das Rad an einer der 
vielen Stationen in der Region zurückge-
ben – nicht unbedingt dort, wo du es ge-
liehen hast.

So einfach geht’s: 
App herunterladen, registrieren, Rad per 
QR-Code ausleihen und nach der Fahrt 
an einer Station zurückgeben. 
Mit der Niederösterreich-CARD ist 
die erste Fahrt sogar kostenlos, und 
ÖAMTC-Mitglieder bekommen 50 % Ra-
batt auf alle Ausleihungen. Flexibel, um-
weltfreundlich und jederzeit griffbereit – 
die perfekte Ergänzung zu Bus, Bahn 
und Auto! 

Sport und Bewegung 
in Gablitz – Die Highlights
LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,

von Beachcup über Nextbike bis Fitlauf – in Gablitz ist dieses Jahr viel 
los! Ich zeige dir die Highlights und wie du selbst aktiv werden kannst.

Die Organisatoren 
Albrecht Oppitz und Robin Auer
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Kostenlose Erste-Hilfe-Kurse 
für Jugendliche

Als Gemeinde übernehmen wir auch heuer 
wieder die Kosten für Erste-Hilfe-Kurse 
für 16- bis 18-jährige Gablitzerinnen und 
Gablitzer. So können Jugendliche wichtige 
Fähigkeiten erlernen, die im Notfall Leben 
retten – ein Gewinn für sie selbst und für 
alle in ihrer Umgebung.

Zwei Termine stehen noch offen: 
4. Oktober und 20. Dezember 2025
Die Teilnahme ist kostenlos und direkt bei  
Petra Hasiber im Gemeindeamt oder be-
quem per E-Mail an hasiber@gablitz.gv.at 
buchbar.

NÖ-Challenge – 
Siegerehrung in Gablitz

Die NÖ-Challenge geht in die spannende 
Endphase – schon jetzt haben über 150 
Gablitzerinnen und Gablitzer fleißig Mi-
nuten gesammelt und damit gleichzeitig 
etwas für ihre Fitness, Gesundheit und Be-
wegung getan. Ein großartiges Zeichen für 
unsere sportliche Gemeinde!

DIE SIEGEREHRUNG FINDET AM 
SAMSTAG, 04.10.2025, UM 11:30 UHR
VOR DEM GEMEINDEAMT STATT

Heuer gibt es viele tolle Verlosungspreise – 
und das Beste daran: jede und jeder hat die 
Chance zu gewinnen! Ich freue mich, wenn 
du dabei bist.

Fitlauf am Nationalfeiertag

Der Gablitzer Fitlauf findet auch heuer 
wieder am 26. Oktober, dem National- 
feiertag, statt – Laufschuhe schnüren und 
mitmachen! Verschiedene Strecken und 
moderne Zeitmessung bieten für alle  
etwas. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Anmelden kannst du dich online – alle De-
tails und der Anmeldelink erscheinen bald 
auf der Homepage und in der Gablitzer 
Facebook-Gruppe. 

Wir freuen uns auf viele sportliche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer!

Liebe Grüße,
Robin Auer
GGR für Jugend, Sport und Mobilität

Sport und Bewegung 
in Gablitz – Die Highlights

Die Siegerehrung der NÖ Challenge 2024

Jedes Jahr ein Höhepunkt: Der Gablitzer Fitlauf
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LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER

Ich freue mich sehr, dass nach Monaten 
des unnötigen Wartens der Gemeinde- 
rat nun konstituiert wurde. In dieser 
Sitzung wurde ich einstimmig zum ge-
schäftsführenden Gemeinderat gewählt. 

In dieser Funktion darf ich zukünftig dem 
Ausschuss für Infrastruktur – Straßen-
bau und Zukunftsentwicklung vorstehen.  

Danke an die Kolleginnen und Kollegen  
aller Fraktionen für ihr Vertrauen in meine 
Person. Gemeinsam werden wir im Aus-
schuss zukunftsorientierte Projekte um-
setzen und somit Gablitz auch weiterhin 
als Vorreiter Gemeinde positionieren.

Das erste Großprojekt, die nach dem 
Hochwasser notwendige Sanierung des 
Kindergartens in der Lefnärgasse, wurde 
bereits fristgerecht fertiggestellt. Ein großer 
Dank gebührt hier auch den Kollegen des 
Bauhofs, die trotz Urlaub und der ohne-
dies laufenden Arbeit ein enormes Arbeit-
spensum an den Tag gelegt haben, um un-
seren Kindern ohne Verzögerungen den 
reibungslosen Start in den Kindergarten- 
herbst zu ermöglichen.

Neben der Sanierung des gesamten Est-
richs wurde auch gleich eine Fußboden- 
heizung verlegt, um in den nächsten Jahren 
den Umstieg von Gas auf Wärmepum-
pe unkomplizierter zu ermöglichen. Der 
Tausch der wenigen noch verbliebenen  
alten Heizungen auf eine nachhaltige 
Energieform wird auch eines der vielen 
Projekte in den nächsten 5 Jahren sein.
Darüber hinaus stehen aber auch wahrlich 
große Projekte vor der Türe. Neben der  
Sanierung bzw. Erweiterung der Kläranlage 
wird dies im Besonderen die gesamte 
Neugestaltung des Dorfzentrums sein. 

Ich freue mich schon heute darauf, dies 
unter Einbeziehung aller Anrainer/innen 
gemeinsam entwickeln zu dürfen.
Die laufende Sanierung des Regenwasser- 
kanals und der dazugehörigen Straßen 
sind zusätzliche Projekte im Ausschuss.

Mit August wurden auch die notwendigen 
Sanierungsarbeiten des Gablitzbaches 
nach dem Hochwasser abgeschlossen. Um 
für die Wildbachzuläufe ebenso Lösungen 
zu finden, hatte ich schon mehrere Termi-
ne mit den zuständigen Abteilungen des 
Landes. Wir werden nun alle Optionen 
evaluieren, um effiziente Maßnahmen nach 
Abstimmung mit der Behörde umzusetzen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen und 
sonnigen Herbst!

Mag. Klaus Frischmann
GGR für Infrastruktur, Straßenbau
und Zukunftsentwicklung

POLITIK

Auf gemeinsamen Wegen 
in die Zukunft von Gablitz

Der neue Estrich fertig verlegt

Eine Baustelle auf Hochtouren 
während der Sommermonate

DANKE!
Unter großem Zeitdruck und mit viel Engagement 

wurde die Sanierung des Kindergartens in der 
Ferienzeit sichergestellt.

Ein großes DANKE an alle unsere Mitarbeiterinnen 
im Kindergarten und unsere Gemeindearbeiter 

für perfektes Teamwork!

Bgm. Michael W. Cech und
GGR. Klaus Frischmann
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LIEBE GABLITZER:INNEN

Der Hochsommer liegt hinter uns 
– und viele von uns haben die 
warmen Tage genutzt, um Zeit 
im Freien zu verbringen und die 
Natur in vollen Zügen zu genie-

ßen. Ob beim Spaziergang durch blühende 
Wiesen, beim Radfahren durch schattige 
Wälder oder einfach beim Innehalten an  
einem ruhigen Platz: Unsere Umwelt 
schenkt uns Erholung und Lebensqualität. 
Gleichzeitig führt uns dieser Sommer er-
neut die Herausforderungen der Klimakrise 
vor Augen – mit Hitzeperioden, Trockenheit 
und Unwettern. Es bleibt also viel zu tun, 
um unsere Lebensgrundlagen zu schützen 
und unsere Gemeinde noch grüner, klima-
resilienter und lebenswerter zu gestalten. 
Ich freue mich, mit Ihnen gemeinsam auch 
die nächsten Jahre mit voller Kraft mutige 
Schritte für den Erhalt der Umwelt setzen zu 
können. Packen wir es an! 

Naturschutz-Einsätze – 
gemeinsam für unsere 

Artenvielfalt

Seit Mai engagiert sich eine Gruppe moti-
vierter Gablitzer:innen jeden Monat für den 
Erhalt unserer Natur: Gemeinsam wurden 
gebietsfremde, invasive Neophyten be-
kämpft – Pflanzen, die unsere heimische 
Flora verdrängen und die biologische Viel-
falt gefährden.

Dank des kleinen, aber engagierten Teams 
konnte man Monat für Monat sehen, wie 
immer mehr Heimisches wieder den Boden 
zurückerobert hat. Wo kürzlich noch eine 

dichte Wand aus Staudenknöterich den 
Blick versperrte, fließt nun wieder sichtbar 
der Bach. Die frei gemachten Flächen bie-
ten wieder Raum und einen Startvorteil für 
heimische Pflanzenarten, die für unser Öko- 
system so wichtig sind.
Da invasive Arten äußerst hartnäckig sind, 
erfordert eine langfristige Bekämpfung kon-
tinuierliche Einsätze. Daher wird es auch im 
kommenden Jahr wieder Naturschutzeinsät-
ze geben. Ich lade alle Gablitzer:innen – ob 
Einzelpersonen oder Vereine – herzlich ein, 
mitzumachen. Jede helfende Hand zählt! 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich 
gerne schon jetzt bei mir.

Achten wir auf 
einen sauberen Bach

Anfang August hat eine aufmerksame Bür-
gerin dankenswerterweise darauf hinge-
wiesen, dass über einen Regenwasserkanal 
Bohrschlamm in den Gablitzbach eingeleitet 
wurde. Die Ursache konnte nach einigen 
Telefonaten geklärt werden – doch leider 
ist es kein Einzelfall: Immer wieder werden 
Regenwasserkanäle fälschlicherweise zur 
Entsorgung verschiedenster Stoffe genutzt.
Egal ob es sich um Bohrschlamm, Auto-
waschwasser, Spülmittel, Zigaretten, Garten- 
abfälle oder ähnliches handelt – das verun-
reinigte Wasser gelangt direkt in den Bach 
mit erheblichen Folgen für Wasserqualität, 
Tiere, Pflanzen und letztlich auch uns Men-
schen. Bitte achten Sie darauf: Regenwas-
serkanäle sind ausschließlich für sauberes 
Regenwasser gedacht. Nur so können wir 
die Wasserqualität unseres Baches erhalten 
und das Kanalnetz funktionstüchtig halten. 
Danke für Ihre Mithilfe!

Blühendes Gablitz

An vielen Stellen in Gablitz hat es die letzten 
Monate bunt geblüht. Die 2020 gestartete 
Umstellung auf naturnahe Grünflächen 
prägt zunehmend das Ortsbild – ob Wild-
blumenwiese, Staudenbeet oder Blumen-
kasten. Jahr für Jahr kommen neue Projekte 
hinzu – zur Freude der Insektenwelt, die sich 
auf den naturnahen Flächen wunderbar  
beobachten lässt.
Wie auch im eigenen Garten braucht es 
manchmal Geduld: Pflanzen müssen an-
wachsen, sich an den Standort gewöhnen 
und sich Schritt für Schritt entfalten. Nicht 
jede Fläche ist sofort ein Blütenmeer – aber 
sie entwickelt sich. Und gerade diese Entwick-
lung bringt lebendige, vielfältige Natur hervor, 
die wertvolle Nahrung für Bienen, Schmetter-
linge und viele weitere Bestäuber bietet.
Geduld zahlt sich also aus – für die Umwelt, 
die Artenvielfalt und ein blühendes Gablitz!

Grünflächen Patenschaften

Auch immer mehr Grünflächen-Paten-
schaften prägen das Gablitzer Ortsbild!  
Einige vor kurzem frisch angelegt, andere 
bereits gut etabliert. Manche eher klas-
sisch, andere natürlich mit Wildblumen, 
andere wiederum eher modern – genauso 
vielfältig wie Gablitz eben ist.
Das besonders schöne: Von der großen 
Holzbiene, dem Schachbrettfalter, dem 
Ochsenauge bis hin zur allzeit bekannten 
Honigbiene fühlen sich dort allerhand In-
sekten pudelwohl.
Ich freu mich, dass die vor wenigen Jahren 
neu geschaffene Möglichkeit, den öffent-
lichen Grünraum selbst mitzugestalten, 
immer mehr Anklang findet. Alle Infos zum 
Projekt und was man tun muss, um selbst 
eine Patenschaft zu übernehmen, erfährt 
man auf der Gemeindehomepage oder 
gern auch direkt bei mir. 

Mit umweltfreundlichen Grüßen
Ihr 
Dipl.-Ing. Florian Ladenstein, MSc 
GGR für Umwelt, Natur- und Klimaschutz

Neues aus dem Ausschuss 
für Natur- und Klimaschutz

POLITIK
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LIEBE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER

In der konstituierenden Gemeinderats-
sitzung der Marktgemeinde Gablitz am 
18. Juli 2025 konnte der Gablitzer Ge-
meinderat als letzter in Niederösterreich 
nun endlich seine Arbeit aufnehmen. 

Was mir besonders wichtig war und ist, ist 
dass diese Gemeinderatsperiode ganz be-
sonders in einem Klima des Miteinander 
und der Sparsamkeit stattfindet. 
Aus diesem Grund gehen wir auch ganz 
bewusst neue Wege. Ich habe dem Ge-
meinderat vorgeschlagen, die Anzahl der 
Mitglieder des Gemeindevorstandes 
auf die rechtlich geringstmögliche An-
zahl – nämlich von bisher 8 auf nun 
6 – zu reduzieren. Durch die Einsparung 
von zwei Vorstandsfunktionen sparen wir 
dem Gemeindebudget € 227.000,00 in 
den kommenden fünf Jahren. Geld, das 
wir sehr gut in Gemeindeprojekte investie-
ren können.

Zwei weitere Neuerungen waren mir per-
sönlich besonders wichtig:
Nach dem Wahlergebnis hat die SPÖ Gab-
litz sowohl den Vorstandssitz als auch 
den Platz im Prüfungsausschuss verloren.  
Gerade deshalb war es mir wichtig, ihre 
Einbindung weiter sicherzustellen.
Wir haben uns daher bewusst entschieden, 
SPÖ-Gemeinderätin Sonja Weis auf  
einem ÖVP-Mandat in den Prüfungs-
ausschuss zu entsenden und im Aus-
schuss auch zur Obfrau vorzuschlagen. 

Für uns ist es ein Grundprinzip politischer 
Fairness, dass die Kontrolle der Gemeinde- 
finanzen durch eine Oppositionspartei  
erfolgt, es sind ja nur mehr ÖVP und GRÜNE 
im Gemeindevorstand vertreten. 

Eine weitere Neuerung ist – ebenfalls im 
Sinne der Einbeziehung aller Fraktionen – 
die Ernennung von FPÖ-Gemeinderat 
Karl Heinz Riegl zum Zivilschutzbeauf-
tragten.

Ich war immer der Meinung, dass wir alle 
Kompetenzen im Interesse unserer Ge-
meinde nutzen sollen. Und Karl Heinz 
Riegl bringt im Zivilschutz große Erfahrung 
mit. Mit ihm werden wir den Zivil- und  
Katastrophenschutz für Gablitz professio-
nell weiterentwickeln.

Die weitere Ressortverteilung wurde wie 
folgt festgelegt:

Vizebürgermeisterin und GGRin für Kultur, 
Bildung und Familien:
Manuela Dundler-Strasser (ÖVP)

GGRin für Finanzen und Wirtschaft: 
Ingrid Schreiner (ÖVP)

GGR für Infrastruktur, Straßen und Zukunfts-
entwicklung: 
Mag. Klaus Frischmann (ÖVP)

GGR für Jugend, Sport und Mobilität: 
Robin Auer, BSc (ÖVP)

GGR für Umwelt, Natur- und Klimaschutz: 
Dipl.-Ing. Florian Ladenstein, MSc (GRÜNE)

GGRin für Tourismus, Integration und Soziales: 
Mag.a Miriam Üblacker, BA (GRÜNE)

Einen ganz wesentlichen Stellenwert wird 
in Gablitz weiter das Thema Gesundheit 
einnehmen.
Ich habe die Entwicklung der ersten De-
menzfreundlichen Region in Österreich im 
Rahmen unserer Kleinregion vorangetrie-
ben, das Gablitzer Ärztezentrum gemein-
sam mit der Kongregation entwickelt und 
den Neubau des Seniorenzentrums Alfons 
Maria mit 110 Pflegebetten sichergestellt. 
Für mich ist Gesundheit eines der 
wichtigsten Zukunftsthemen, damit 
„Chefsache“ und ich werde das Thema 
persönlich verantworten.

Auch das Thema „Familie“ ist mir beson-
ders wichtig, deshalb habe ich seit 15 
Jahren den Begriff vom „Familienparadies 
Gablitz“ geprägt. Auch dieses Thema wer-
de ich als Bürgermeister mit aller Kraft 
und gemeinsam mit Vizebürgermeisterin 
Manuela Dundler-Strasser in ihrem Aus-
schuss umsetzen.

Mit 29 Gemeinderätinnen und Gemein-
deräten ist der Gablitzer Gemeinderat so 
groß wie nie, nachdem die Gemeinde am 
„Stichtag“ für die Gemeinderatswahl erst-
mals mehr als 5.000 Hauptwohnsitzer/-
innen hatte. Damit ist aber auch die Breite 
der Kompetenz so groß wie nie.

Persönlich tut mir leid, dass die NEOS 
durch das Wahlergebnis nun nicht mehr im 
Gemeinderat vertreten sind. Gemeinderat 
Norbert Sillhengst war immer sehr kons-
truktiv und hat andere Sichtweisen einge-
bracht; dafür meinen herzlichen Dank. 

In den letzten 15 Jahren – seit ich Bür-
germeister bin – hat KEIN EINZIGER Be-
schluss des Gablitzer Gemeinderates 
nur die Unterstützung einer Partei ge-
funden. Und das ist für mich die Messlatte 
auch für die kommenden 5 Jahre gemein-
samer Arbeit für Gablitz.

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech

POLITIK
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Kurzberichte der Gemeinderatssitzung
vom 12. Juni 2025

POLITIK

2025

Angelobung eines Mitglieds 
des Gemeinderates
Aufgrund des viel zu frühen Ablebens von 
GRin Mag.a Dorota Kaindel war dieses Ge-
meinderatsmandat durch die GRÜNE LISTE 
Gablitz nachzubesetzen. Als Ersatzmitglied 
wurde Frau Birte Lykke Dalbauer-Stokkebaek 
auf das frei gewordene Mandat einberufen.

Umbesetzung in den Ausschüssen
Aufgrund des viel zu frühen Ablebens von 
GRin Mag.a Dorota Kaindel war auch durch 
die GRÜNE LISTE Gablitz in den Ausschüssen 
für Kultur und Bildung sowie Tourismus 
und Integration eine Ergänzungswahl 
durchzuführen, die mit Frau Birte Lykke 
Dalbauer-Stokkebaek besetzt wurden.

 Beschluss: einstimmig

BESCHAFFUNGEN UND VERGABEN

a) Vergabeverfahren Sanierung nach
	 Hochwasser – Kindergarten 1
Im Zuge der Sanierungen der Hochwasser- 
schäden haben sich viel größere Schäden 
durch das Hochwasser herausgestellt, als 
angenommen. Die Kosten für die Durch-
führung des Vergabeverfahrens zur Sanie-

rung des Kindergarten 1, Lefnärgasse, für 
die anwaltliche Vergabe sowie der techni-
schen Begleitung von insgesamt € 7.390,00 
exkl. USt. werden genehmigt.

 Beschluss: einstimmig

b)	Vergabe Sanierung nach 
	 Hochwasser – Kindergarten 1
Die Sanierung des Kindergarten 1, Lefnär-
gasse, wird laut Angebot um € 330.806,14 
exkl. USt. beschlossen.

 Beschluss: einstimmig

c)	Vergabe Sanierung Regenwasser-
	 kanal Hannbaum
Der RWK in der Dingelstedtgasse ist stark 
sanierungsbedürftig. Die Sanierung des 
RWK Hannbaum wird laut Vergabeemp-
fehlung durch Lugitsch & Partner zu  
einem Preis von € 247.215,75 netto an die 
Held & Francke Baugesellschaft m.b.H.  
beschlossen.

 Beschluss: einstimmig

d) Vergabe Kanalbefahrungen
Der Kanalkataster ist in regelmäßigen Ab-
ständen zu erneuern. Die Kanalbefahrung 
wird laut Vergabeempfehlung durch Lug-
itsch & Partner mit der Fa. Rohrmax zu  

einem Preis von €  85.363,00 € exkl. USt. 
genehmigt.

 Beschluss: einstimmig

e)	Ankauf Smartboard für 
	 die Volksschule 
Unter dem Titel „Sofortmaßnahmen“ 
konnte für die Marktgemeinde Gablitz eine 
erhöhte Förderung für die Sanierung des 
Gablitzbaches nach dem Hochwasser von 
insgesamt € 160.000,00, jeweils zur Hälfte 
im Jahr 2025 und 2026, erreicht werden. 

 Beschluss: einstimmig

f)	Regieleistungen öffentliche 
	 Beleuchtung 
Es sind weitere Regieleistungen beim Pro-
jekt der öffentlichen Beleuchtung notwen-
dig, die zu einem Kostenvoranschlag von  
€ 25.000,00 netto beschlossen wurden.

 Beschluss: einstimmig

Anpassung Tarif Essen auf Räder
Das Kloster hat ab 2023 den Preis auf-
grund der allgemeinen Teuerungen  
laufend an die Indexierung angepasst. Der 
Tarif für Essen auf Räder wird, beginnend 
mit 01.07.2025, auf € 8,28 erhöht.

 Beschluss: einstimmig
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AKTUELLES

25 Jahre Pfarrer 
Monsignore Laurent

Am Sonntag, dem 24. August 2025 
stand die Gablitzer Kirche und 
der Pfarrgarten ganz im Zeichen 
eines besonderen Festes für  
einen besonderen Menschen.

Nach 25 Jahren als unser Pfarrer über-
gibt unser Monsignore Laurent an seinen 
Nachfolger.
Mit Musik und vielen Rückblicken sagten 
wir nach einer Festmesse Danke. Der Gab-
litzer Musikverein umrahmte das Fest und 
überraschte Laurent mit der Hymne sei-
ner „zweiten Heimat“, der Demokratischen 
Republik Kongo.
Kulinarisch wurden die Besucherinnen 
und Besucher mit Gegrilltem, Salaten und 
selbstgebackenen Kuchen verwöhnt.

Nachdem der Gablitzer Gemeinderat aus 
bekannten Gründen nach seiner som-
merlichen Konstituierung noch zu keiner 
Sitzung zusammentreten konnte, musste 
ich ein besonderes Danke erst als Ankün-
digung verlautbaren.

Als besonderes Danke für 25 Jahre im 
Dienste unserer Gemeinde werde ich dem 
Gablitzer Gemeinderat in seiner ersten 
Sitzung vorschlagen, Pfarrer Monsignore 
Laurent zum Ehrenbürger unserer schö-
nen Gemeinde zu ernennen.

Bürgermeister
Michael W. Cech 

Gablitzer 
Pfarrfest im 
Zeichen des 

Dankes
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AKTUELLES

Ein Ort zum Wohlfühlen für Zwei- und Vierbeiner
Die Hundewiese
LIEBE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER

Wie Sie vielleicht wissen, bin 
ich seit vielen Jahren (und 
lange bevor wir einen 
Hund in der Familie hat-
ten) auf der Suche nach 

einer geeigneten Stelle für eine Hunde- 
wiese in Gablitz.

Ich bin davon überzeugt, dass so ein siche-
rer Auslaufplatz für Hunde nicht nur für die 
Tiere eine perfekte Ergänzung ist. Eine Hun-
dewiese ist auch dazu geeignet, den einen 
oder anderen Konflikt zu vermeiden. Mir 
ist ganz klar: Nicht alle Menschen mögen  
Hunde und haben sogar Angst, wenn ihnen 
ein Vierbeiner entgegen kommt.

In diesem Sinne kann die Hundewiese  
Abhilfe schaffen.
Die große Herausforderung ist jedoch der 
Platz. Denn zum einen verfügt die Gemein-
de über keine Grundstücke. Zum anderen 
muss die Lage so geschaffen sein, um nicht 
neue Konflikte auszulösen. Sie sollte also 
nicht direkt neben Wohnhäusern liegen.

Nach intensiver Suche und vielen Gesprä-
chen, denke ich, eine Lösung gefunden zu 
haben.
Auf dem Grundstück der Kongregationen 
der Schwestern vom Göttlichen Erlöser ne-
ben dem ehemaligen Marienheim an der 
Hauersteigstraße steht eine nahezu ebene 
Fläche zur Verfügung. Derzeit von Landwirt 
Lukas Lemmens gepachtet, könnten wir 
diese Fläche in Pacht übernehmen.

Für mich ist die Lage ideal, da bereits eine 
Seite, zur Hauersteigstraße, eingezäunt ist. 
Das spart Kosten. Es gibt keine direkten 
Nachbarn. Es gibt auf der Wiese einen teil-
weise alten Baumbestand, das bedeutet 
auch für die Tierbesitzer gibt es Schatten.

Die Wiese liegt fast direkt an einem der be-
liebtesten Spazierwege, dem Klosterweg 
und der „3-Föhren-Waldstraße“, der oft mit 
Hunden genützt wird.

Und letztendlich gibt es bei den 3-Föhren 
auch einige Parkplätze, wenn Hunde-
besitzer/-innen meinen, einmal mit dem 
Auto kommen zu müssen.

Ich werde diesen Vorschlag mit detaillierten 
Kosten dem Gemeinderat vorlegen und 
auf eine Umsetzung noch in diesem Jahr 
drängen.

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 
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AKTUELLES Wie in den vergangenen Jahren führen wir eine Häckselaktion 
durch. Die Kosten betragen pro m³ abgeführtem Material  
€ 15,– zzgl. Mehrwertsteuer. Eine Abfuhr kann daher nur 
aufgrund Ihrer Anmeldung erfolgen. Bitte die abzuführende 
Menge bereits am ersten Abfuhrtag, das ist der 6. Oktober  
2025, vor dem Grundstück lagern.

Meldungen an Frau Dobias, dobias@gablitz.gv.at, bis 
Freitag, 03. Oktober 2025, mit Angabe der voraussicht-
lichen Menge. Nur nach vorheriger Anmeldung wird 
das Häckselgut abgeholt!

Häckselgut-
Abholaktion 
ab Montag, 
06.10.2025

AKTUELLES

Altmetallsammlung in Gablitz
ein gescheiterter Versuch des Bürgerservices

LIEBE GABLITZERINNEN UND GABLITZER,

mit Umstellung des landesweiten Sammelsystems ab 01.01.2023 wurden 
in allen Gemeinden auch die dezentralen Sammlungen von Dosen und 
Altmetallen aufgelöst und in den Gelben Sack übergeführt.
Ich wollte versuchen, die dezentrale Sammlung in den Siedlungen auf-
recht zu halten. Zum einen, weil gerade Dosen zu Geruchsbelästigung 
führen können und zum anderen, weil die zusätzlich immer schon an-
gebotene Sammlung am Bauhof eben nicht für alle wohnsitznahe ist.

Leider muss ich feststellen, dass dieser Versuch eines zusätzli-
chen Bürger/-innen- Services gescheitert ist. 

Grund dafür ist der Missbrauch der Container in allen Siedlungen. Die 
von mir zuletzt gemachten Fotos zeigen deutlich das Problem. Die 
Dosen-Container wurden zum Abladen von allerlei Müll miss-
braucht, was eine sinnvolle Verwertung ausschließt.
Wir müssen diesen zusätzlichen Service daher leider einstellen und 
zum landesweit eingeführten System zurückkehren. 

Somit ist die Entsorgung 
der Alt-Metallverpackungen NUR MEHR 

über den GELBEN SACK möglich!

Zusätzlich halten wir eine Entsorgungsmöglichkeit zu den Öffnungs- 
zeiten des Altstoffsammelplatzes am Bauhof weiter für Sie offen.
Persönlich bin ich vom Scheitern dieses zusätzlichen Bürger/-innen- 
services enttäuscht, da ich davon wirklich überzeugt war, dass – entgegen 
den Warnungen von Experten – in Gablitz eine verantwortungsvolle 
Sammlung von Wertstoffen auch ohne Überwachung möglich ist.

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech
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AKTUELLES

Anrainerpflicht 
Heckenschnitt

GEMEINDELEBEN

Unsere Gablitzer Bücherzellen
Ein Erfolgsprojekt
„Der Tag der Buchliebhaber“ wurde auch in 
Gablitz wie jedes Jahr am 9. August gefeiert.
Es ist ein Tag, um die Freude am Lesen und 
die Bedeutung von Büchern zu feiern. An 
diesem Tag werden Buchliebhaber ermu-
tigt, ihre Lieblingsbücher zu lesen oder zu 
entdecken. 
Der Tag der Buchliebhaber ist eine Gele-
genheit, sich mit anderen Lesefreunden 
auszutauschen und die Vielfalt der literari-
schen Welt zu feiern. Es ist auch eine gute 
Gelegenheit neue Bücher zu entdecken, 
sei es durch Empfehlungen von Freunden, 
Buchhandlungen oder Bibliotheken.
Der ideale Platz für Lesefreunde ist 
unsere Gablitzer Bücherzelle vor dem 
Gemeindeamt und die Bücherzelle für 
Kinder vor der Volksschule. Mein abso-
lutes Lieblingsprojekt unserer Kleinregion.
Leider nimmt es immer mehr Zeit in An-
spruch, die Bücherzellen in einem anspre-

chenden Zustand zu halten. Nicht nur 
werden Bücher in die Regale gestopft und 
auf den feuchten Boden gestellt. Immer 
wieder müssen wir Müll finden.

Meine große Bitte:
Wir alle haben mehr Freude an den Bü-
cherzellen, wenn Sie nur aktuelle Bücher in 
gutem Zustand bringen. Bitte ordnen Sie 
Bücher mit dem Rücken voran ein, damit 
Lesefreunde die Titel erkennen können. 
Und wenn kein Platz ist, geben Sie die  
Bücher bitte am Gemeindeamt ab. Wir 
sorgen immer dafür, dass Lücken gefüllt 
und ordentlich nachgeschlichtet wird!

Viel Freude beim Lesen,
Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech

SEHR GEEHRTE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

in dieser Gartensaison sind bereits einige Be-
schwerden an das Gemeindeamt im Zusam-
menhang mit dem Überwuchs auf Gehsteigen 
und/oder Straßen herangetragen worden. 
Der Heckenschnitt ist eine Verpflichtung 
der Grundstückseigentümer nach der 
Straßenverkehrsordnung.
Damit Gehsteige, Radwege und Fahrbahnen 
sicher benutzt werden können, müssen sie in 
ihrer gesamten Breite frei von überhängen-
dem Bewuchs aus Privatgrundstücken sein. 
Hecken und Sträucher sind so zurück zu 
schneiden, dass mindestens ein Lichtraum-
profil von 4,50 m Höhe über der Fahrbahn, 
bzw. 2,20 m über dem Gehsteig, gegeben ist. 

Sehr wichtig für Sie:
Für sämtliche Unfälle, die sich aufgrund 
eines mangelnden Pflanzenrückschnitts 
ereignen, haftet die/der Liegenschafts- 
eigentümer/ in.

Was Sie also bitte beachten sollten:
•	 Jegliches Grün oder Geäst, das auf den 

Gehsteig, den Radweg oder in den Stra-
ßenraum ragt, muss geschnitten werden.

•	 Von Laub oder Blattwerk darf darüber 
hinaus die Sicht auf den Straßenverlauf, 
etwa im Kurvenbereich, nicht beein-
trächtigt werden.

•	 Überdies müssen Verkehrszeichen, 
Ampeln und die Straßenbeleuchtung 
freigehalten werden.

Die Marktgemeinde Gablitz hofft auf eine 
breite Unterstützung durch die Gablitze-
rinnen und Gablitzer!

Bei einer Untätigkeit von Grundstücksei-
gentümerinnen und -eigentümern müs-
sen wir den offiziellen Weg einhalten und 
ein Verfahren über die Bezirkshauptmann-
schaft als zuständige Behörde einleiten.

Da wir dies im Sinne eines gedeihlichen 
Miteinander in Gablitz nicht tun möchten, 
bitten wir Sie um entsprechenden 
Rückschnitt zum öffentlichen Gut 
und bedanken uns schon jetzt für 
Ihre Mithilfe!

So sieht die Bücherzelle leider sehr oft aus

Wenn alle mithelfen, bleibt es so ordentlich
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WIRTSCHAFT

Gablitzer Zentrum 
entwickelt sich zur 
Schönheitsoase
Gablitz entwickelt sich wirklich zum „Zentrum der 
Schönheit“ im Wienerwald.
Anfang des Sommers durfte ich offiziell den neuen 
Salon von Mario Rydl in unserer Hauptstraße mit 
den Gemeinderats-Kolleginnen Christine Kröll und 
Christine Rieger sowie Andreas Kirnberger und  
Ramazan Serttas von der Wirtschaftkammer NÖ 
eröffnen.
Ein weiterer Wohlfühlort in unserem Zentrum.  
Direkt neben dem Gablitzer Dorfcafe. Also ideal, 
um sich eine Auszeit vom Alltag zu nehmen und 
sich vielleicht nach einem Kaffee oder einem Früh-
stück im Cafe bei Mario Rydl verwöhnen zu lassen.

Viel Erfolg, lieber Mario!

Bürgermeister
Michael W. Cech

Mario Rydl freut sich über Besuch von Gemeinde und Wirtschaftskammer
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EVENTS in

im Überblick

VERANSTALTUNGEN
HERBST/WINTER 2025

                                                                                                                                                                                                                                         

		 20.09.	 		 OKTOBERFEST IN DER FESTHALLE	 Festhalle
 			   	Unterhaltungsprogramm für Jung und Alt von 11 Uhr bis 2 Uhr in der Früh 	 11:00 Uhr
					   Eintritt frei! Veranstalter: 1. Gablitzer Musikverein d`Wienerwalder	                                                                                                                                                                                                                                          

		 20.09.	 		 FRAUENFRÜHSTÜCK	 Dorfcafé
 			   	Veranstalter: Grüne Liste Gablitz	 09:30-11:00 Uhr		                                                                                                                                                                                                                                          

		 20.-21.09.	 		 „ALT-WEIBER-SOMMER” – KUNST AUSSTELLUNG	 Hochramalpe
 			   	Anmeldung als Ausstellerin bei e.mg@chello.at oder unter 0699/12 05 92 55 			
					   Nur bei Schönwetter; Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz	                                                                                                                                                                                                                                          

		 20.09.	 		 SIEDLERVEREIN GABLITZ MOSTPRESSEN	 Hausergraben
 			   	0677/621 93 300, siedlerverein-gablitz@hotmail.de	 10:00-15:00 Uhr
					   Veranstalter: Siedlerverein Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

		 20.09.	 		 NÖs SENIOREN GABLITZ – DAHLIENFEST	 Pfarrheim
 			   	Mit Riesen-Tombola mit ganz tollen Preisen. Veranstalter: NÖs Senioren Gablitz	 14:00 Uhr
					   Information: Obfrau Johanna Schuster, Tel: 02231/664 68                                                                                                                                                                                                                                          

		 20.09.	 		 WALDBADEN IM HERBST	
 			   	Purkersdorf/Gablitz, der genaue Treffpunkt wird nach Anmeldung bekanntgegeben. 	 10:00-13:00 Uhr
					   info@waldbaden4you.at; Veranstaltung von Fr. Germadnik                                                                                                                                                                                                                                          

		 25.09.	 		 CLUBNACHMITTAG PENSIONISTENVERBAND GABLITZ	 Gasthaus Zum Schreiber
 			   	Informationen bei Frau Luise Zwettler, Tel: 63747 oder 0676/725 80 41	 14:00-17:00 Uhr
					   Veranstalter: Pensionistenverband Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

		 26., 27., 28.09.	 		 GABLITZER THEATERGRUPPE – „HIER SIND SIE RICHTIG” 	 Theater 82er Haus
					   www.theater82erhaus.at, office@theater82erhaus.at
					   Veranstalter: Gablitzer Theatergruppe; 0664 2436465                                                                                                                                                                                                                                          

		 27., 28.09.	 		 PFARRCARITAS – FLOHMARKT	 Glashalle
 			   	Informationen bei Hr. Simon Dörflinger: 0680 /202 67 60	 Sa. von 09:00-17:00 Uhr
					   Veranstalter: Pfarrcaritas Gablitz	 So. von 09:00-12:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 27., 28.09.	 		 „ALT-WEIBER-SOMMER” – KUNST AUSSTELLUNG	 Hochramalpe
 				   Jedes Wochenende im September, nur bei Schönwetter
					   Anmeldung als Ausstellerin bei e.mg@chello.at oder unter 0699/12 05 92 55
					   Veranstalter: Art Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

		 27.09.	 		 SPINN- UND HANDARBEITSTREFF RENATE	 Hochramalpe
 			   	Wir treffen uns zum gemeinsamen Handarbeiten und mit dem Spinnrad	 12:00 Uhr
					   und netten Gesprächen. Veranstaltung von Renate Pluschnig                                                                                                                                                                                                                                          

		 28.09.	 		 FLOHMARKT GABLITZ 	 Friedrich-Lintner-Platz
 			   	www.flohmarkt-gablitz.at; office@flohmarkt-gablitz.at 	 07:00-13:00 Uhr
					   Veranstaltung von Pack Ma's GmbH	                                                                                                                                                                                                                                          

		 29.09.	 		 SENIORENTREFF	 Gasthaus Zum Schreiber
 			   	Informationen: Obfrau Johanna Schuster, 0680 1336268	 15:00 Uhr
					   Brigitte Bukovsky, 0676 4461927; Veranstaltung von NÖ Senioren Gablitz

SEPTEMBER

OKTOBER	                                                                                                                                                                                                                                          

			  		 CLUBNACHMITTAG PENSIONISTENVERBAND GABLITZ	 Gasthaus Zum Schreiber
 			   	Informationen bei Frau Luise Zwettler, Tel: 63747 oder 0676/725 80 41	 14:00-17:00 Uhr
					   Veranstalter: Pensionistenverband Gablitz

02., 09., 16., 
23., 30.10.



18    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 3/2025 www.gablitz.at    19

	                                                                                                                                                                                                                                          

		 04.10.	 		 NÖ-CHALLENGE SIEGEREHRUNG	 vor dem Gemeindeamt Gablitz
 			   	Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz	 11:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 04., 17., 18.10.	 		 WALDBADEN IM HERBST	
 			   	Purkersdorf/Gablitz, der genaue Treffpunkt wird nach Anmeldung bekanntgegeben. 	 10:00-13:00 Uhr	
					   info@waldbaden4you.at; Veranstaltung von Fr. Germadnik                                                                                                                                                                                                                                          

		 05.10.	 		 FAMILIEN-/ERNTEDANKMESSE	 Pfarrkirche
 			   	Veranstalter: Pfarre Gablitz	 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 06.10.	 		 SPAZIERGANG AUF DIE HOCHRAMALPE	 Treffpunkt Hochbuchstraße
 			   	Sollte eine Fahrt mit dem PKW benötigt werden, bitte um Information.	 10:30 Uhr
					   Informationen bei Obfrau Johanna Schuster, Tel. 0680/133 62 68 und 
					   Brigitte Bukovsky, Tel. 0676/446 19 27; Veranstalter: NÖ Senioren Gablitz	                                                                                                                                                                                                                                          

		 08. bis 14.10.	 		 URLAUBSREISE KRAKAU – SCHLESIEN	
 			   	Anmeldung und nähere Informationen bei Frau Aloisia Zwettler, Tel: 0676 /725 80 41
					   Veranstalter: Pensionistenclub Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

		 10., 25.10.	 		 SPINN- UND HANDARBEITSTREFF RENATE	 Hochramalpe
 			   	Wir treffen uns zum gemeinsamen Handarbeiten und mit dem Spinnrad	 12:00 Uhr
					   und netten Gesprächen. Veranstalter: Renate Pluschnig	                                                                                                                                                                                                                                          

		 10., 24.10.	 		 CARITAS LAGERFLOHMARKT	 Hauptstraße 14
					   Veranstaltung von Pfarre Gablitz	 14:00-18:00 Uhr	                                                                                                                                                                                                                                          

		 11.10.	 		 WILDKRÄUTER-KURSE	 Am Kloster 14
					   Mit Kräutern und Wildfrüchten gesund durch den Herbst und Winter	 12:00 Uhr	
				   	www.mitchis-kunstwerk.com; Anmeldung erforderlich!
					   Veranstaltung von Michaela Hörl                                                                                                                                                                                                                                          

		 11.10.	 		 LESUNG VON BETTINA ROSSBACHER: STEFAN ZWEIG	 Klavierhaus Ure, Gablitz
					   „Vierundzwanzig Stunden aus dem Leben einer Frau”	 18:30 Uhr
					   Veranstalter: Grüne Liste Gablitz	                                                                                                                                                                                                                                          

		 15.10.	 		 AUSFLUG – TAGESFAHRT NACH WÜRMLA	 P&R Parkplatz Gemeinde
					   Informationen bei Obfrau Johanna Schuster, Tel. 0680/133 62 68 und	 Abfahrt 08:15 Uhr
					   Brigitte Bukovsky, Tel. 0676/446 19 27; Veranstalter: NÖ Senioren Gablitz	                                                                                                                                                                                                                                          

		 15.10.	 		 GABLITZ SPIELT – SPIELENACHMITTAG	 Dorfcafé 
 			   	Die gesunde Gemeinde freut sich MIT.einander zu spielen! Monika Hartl 	 16:00 Uhr
					   Veranstalter: Gesunde Gemeinde                                                                                                                                                                                                                                           

		 15.10.	 		 „TRAUERN” IST EIN LIEBEVOLLES ERINNERN	 Ärztezentrum
					   Anmeldung bei DI Andrea Berger-Leitner unter 0664/5336169	 18:00 Uhr
					   Kostenbeitrag: 12 €; Veranstaltung von DI Andrea Berger-Leitner                                                                                                                                                                                                                                          

		 18., 19.10.	 		 23. NÖ TAGE DER OFFENEN ATELIERS	
					   Genauere Infos siehe Seite 30.	                                                                                                                                                                                                                                          

		 19.10.	 		 WELTMISSIONSSONNTAG	 Pfarrkirche Gablitz
					   Veranstaltung von Pfarre Gablitz	 09:30 Uhr	                                                                                                                                                                                                                                          

		 21.10.	 		 ARBEITSKREIS GESUNDE GEMEINDE	 Gemeindeamt
					   Veranstaltung von Tut Gut!; Genauere Infos siehe Seite 32.	 18:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 24.10.	 		 BUNTER NACHMITTAG DER „DEMENZFREUNDLICHEN REGION – 	 Am Kloster 14
					   WIR 5 IM WIENERWALD“	 15:30-17:30 Uhr
					   Die Veranstaltung ist kostenfrei. Veranstalter: Wir 5 im Wienerwald	                                                                                                                                                                                                                                          

		 25.10.	 		 WILDKRÄUTER-KURSE	 Am Kloster 14
					   Räuchern mit heimischen Harzen & Pflanzen; www.mitchis-kunstwerk.com	
				   	Anmeldung erforderlich! Veranstaltung von Michaela Hörl                                                                                                                                                                                                                                          

		 26.10.	 		 GABLITZER FITLAUF 2025	 Volksschule
					   Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz	 09:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 26.10.	 		 FLOHMARKT GABLITZ 	 Friedrich-Lintner-Platz
 			   	www.flohmarkt-gablitz.at; office@flohmarkt-gablitz.at 	 07:00-13:00 Uhr
					   Veranstaltung von Pack Ma's GmbH

OKTOBER
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		 01.11.	 		 HL MESSE ZU ALLERHEILIGEN	 Pfarrkirche
					   Veranstalter: Pfarre Gablitz	 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 05.11.	 		 VORTRAG MÄNNERGESUNDHEIT	 Gemeindeamt
					   Was braucht MANN wirklich? Ernährung für Männer mit Anja Marchhart, BSc	 18:00-19:30	
					   Veranstalter: Tut Gut!, Gesunde Gemeinde	                                                                                                                                                                                                                                          

		 06., 13., 20., 27.11.	 		 CLUBNACHMITTAG PENSIONISTENVERBAND GABLITZ	 Gasthaus Zum Schreiber
 			   	Informationen bei Frau Luise Zwettler, Tel: 63747 oder 0676/725 80 41	 14:00-17:00 Uhr
					   Veranstalter: Pensionistenverband Gablitz	                                                                                                                                                                                                                                          

		 07., 21.11.	 		 CARITAS LAGERFLOHMARKT	 Hauptstraße 14
					   Veranstaltung von Pfarre Gablitz	 14:00-18:00 Uhr	                                                                                                                                                                                                                                          

		 07., 22.11.	 		 SPINN- UND HANDARBEITSTREFF RENATE	 Hochramalpe
 			   	Wir treffen uns zum gemeinsamen Handarbeiten und mit dem Spinnrad	 12:00 Uhr
					   und netten Gesprächen. Veranstalter: Renate Pluschnig		                                                                                                                                                                                                                                           

		 08.11.	 		 WILDKRÄUTER-KURSE	 Am Kloster 14
					   Gesundes Oxymel herstellen und anwenden	 12:00 Uhr	
				   	www.mitchis-kunstwerk.com; Anmeldung erforderlich!
					   Veranstaltung von Michaela Hörl                                                                                                                                                                                                                                          

		 15., 16.11.	 		 HANDWERK TRIFFT KUNST TRIFFT HANDWERK	 Festhalle
					   Gemeinschaftsausstellung mit mehr als 40 Künstlern und Künstlerinnen
					   Veranstaltung von Elisabeth Toman	                                                                                                                                                                                                                                          

		 16.11.	 		 ELISABETHSONNTAG – GEBURTSTAGS-/CARITASMESSE	 Pfarrkirche 
					   Veranstalter: Pfarre Gablitz	 09:30 Uhr	                                                                                                                                                                                                                                          

		 19.11.	 		 GABLITZ SPIELT – SPIELENACHMITTAG	 Dorfcafé 
 			   	Die gesunde Gemeinde freut sich MIT.einander zu spielen! Monika Hartl 	 16:00-18:00 Uhr
					   Veranstalter: Gesunde Gemeinde                                                                                                                                                                                                                                            

		 19.11.	 		 „TRAUERN” IST EIN LIEBEVOLLES ERINNERN	 Ärztezentrum
					   Anmeldung bei DI Andrea Berger-Leitner unter 0664/5336169	 18:00 Uhr
					   Kostenbeitrag: 12 €; Veranstaltung von DI Andrea Berger-Leitner                                                                                                                                                                                                                                          

		 19.11.	 		 KOCHWORKSHOP – MÄNNERGESUNDHEIT	 Volksschule
					   „Was du heute isst, bestimmt wie stark du morgen bist.” 	 Speisesaal Hort
					   Um Anmeldung wird gebeten bis 10.11. unter regionalegesundheit@gmail.com	 17:30-20:00 Uhr		
					   Veranstalter: Tut Gut!, Gesunde Gemeinde	                                                                                                                                                                                                                                          

		 22., 23.11.	 		 KUNSTWEIHNACHT DER „ART GABLITZ“	 Festhalle
					   Viele Künstler stellen Ihre Kunstwerke aus. Veranstaltung von „ART Gablitz“	 10:00-18:00 Uhr
					   Kulinarisch werden wir verwöhnt von den Vorstadtherzen			                                                                                                                                                                                                                                           

		 23.11.	 		 ADVENTKRANZBINDEN	 Pfarrheim
					   bei weihnachtlicher Musik, leckeren Keksen und natürlich Punsch	 14:00-17:00 Uhr
					   Veranstalter: ÖVP Frauen                                                                                                                                                                                                                                          

		 29., 30.11.	 		 WEIHNACHTSMARKT	 Festhalle
					   Veranstalter: Isabella und Alexandra Szymon, Martina Buschenreiter	 Sa 09:00-18:00 Uhr
						    So 10:00-17:00 Uhr		                                                                                                                                                                                                                                          

		 30.11.	 		 HL MESSE / FAMILIENMESSE ZUM 1. ADVENT	 Pfarrkirche
						    09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 06., 07.12.	 		 GABLITZER ADVENTMARKT	 Kirchenplatz
					   Veranstalter: Pfarre und Marktgemeinde Gablitz	 Sa, 06.12., 15:00-22:00 Uhr
						    So, 07.12., 15:00-19:00 Uhr	

                                                                                                                                                                                                                                          

		 27.10.	 		 NÖs SENIOREN JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG – GABLITZ	 Gasthaus Zum Schreiber
					   mit Neuwahl des Vorstandes. Informationen bei Obfrau Johanna Schuster, 	 15:00 Uhr
					   Tel. 0680/133 62 68 und Brigitte Bukovsky, Tel. 0676/446 19 27 
					   Veranstaltung von NÖ Senioren Gablitz

NOVEMBER

OKTOBER
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SEPTEMBER 
Freitag 	 12. Sept. 2025 	 19:30 Uhr 	 Gablitzer Theatergruppe: HIER SIND SIE RICHTIG
Samstag 	 13. Sept. 2025 	 19:30 Uhr 	 ABO 1 Gablitzer Theatergruppe: HIER SIND SIE RICHTIG
Sonntag 	 14. Sept. 2025 	 18:00 Uhr 	 Gablitzer Theatergruppe: HIER SIND SIE RICHTIG
Sonntag 	 21. Sept. 2025 	 18:00 Uhr 	 ABO 2 Marina and the Kats: ACOUSTIC SPECIAL
Freitag 	 26. Sept. 2025 	 19:30 Uhr 	 Gablitzer Theatergruppe: HIER SIND SIE RICHTIG
Samstag 	 27. Sept. 2025 	 16:00 Uhr 	 K-ABO 1 Original Wiener Praterkasperl: KASPERL AUF SCHATZSUCHE
Samstag 	 27. Sept. 2025 	 19:30 Uhr 	 Gablitzer Theatergruppe: HIER SIND SIE RICHTIG
Sonntag 	 28. Sept. 2025 	 18:00 Uhr 	 Gablitzer Theatergruppe: HIER SIND SIE RICHTIG

OKTOBER
Freitag 	 03. Okt. 2025 	 19:30 Uhr 	 ABO 3 Verena Scheitz & Thomas Schreiweis: DER LACK IST AB (Vorpremiere)
Samstag 	 04. Okt. 2025 	 16:00 Uhr 	 K-ABO 2 Schneck + CO: POST FÜR DEN TIGER
Freitag 	 17. Okt. 2025 	 19:30 Uhr 	 ABO 4 Janine Hickl: DIVAS – Les Grandes Dames de la Chanson

NOVEMBER
Samstag 	 08. Nov. 2025 	 16:00 Uhr 	 K-ABO 3 Kinderliedermacher Bernhard Fibich: SONNENSCHEIN UND REGEN
Sonntag 	 09. Nov. 2025 	 18:00 Uhr 	 ABO 5 Flo & Wisch: HÖRENSAGEN
Samstag	 22. Nov. 2025 	 16:00 Uhr 	 K-ABO 4 Die Sandmädchen: DIE VIER TÜRCHEN
Sonntag 	 23. Nov. 2025 	 18:00 Uhr 	 ABO 6 Andy Lee Lang: THE VOICE – Der Entertainer singt Welthits – NEUES PROGRAMM!

DEZEMBER
Freitag 	 05. Dez. 2025 	 19:30 Uhr 	 ABO 7 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Samstag 	 06. Dez. 2025 	 19:30 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Sonntag 	 07. Dez. 2025 	 14:00 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Sonntag 	 07. Dez. 2025 	 18:00 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Montag 	 08. Dez. 2025 	 19:30 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Mittwoch 	 10. Dez. 2025 	 19:30 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Donnerstag 	 11. Dez. 2025 	 19:30 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Freitag 	 12. Dez. 2025 	 19:30 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Samstag 	 13. Dez. 2025 	 15:30 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Samstag 	 13. Dez. 2025 	 19:30 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Sonntag 	 14. Dez. 2025 	 18:00 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Montag 	 15. Dez. 2025 	 19:30 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Mittwoch 	 17. Dez. 2025 	 19:30 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Donnerstag 	 18. Dez. 2025 	 19:30 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Freitag 	 19. Dez. 2025 	 19:30 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Samstag 	 20. Dez. 2025 	 15:30 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Samstag 	 20. Dez. 2025 	 19:30 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Sonntag 	 21. Dez. 2025 	 14:00 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Sonntag 	 21. Dez. 2025 	 18:00 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Montag 	 22. Dez. 2025 	 19:30 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special
Dienstag 	 23. Dez. 2025 	 19:30 Uhr 	 THE SOUND OF CHRISTMAS – Weihnachts Special

JÄNNER
Sonntag 	 11. Jan. 2026 	 18:00 Uhr 	 ABO 8 Agnes Palmisano: DIE BESTEN JAHRE
Samstag 	 10. Jan. 2026 	 16:00 Uhr 	 K-ABO 5 Die Sandmädchen: FRAU HOLLE
Samstag 	 24. Jan. 2026 	 16:00 Uhr 	 K-ABO 6 Kinderliedermacher Bernhard Fibich: ANNA HAT GEBURTSTAG
Sonntag 	 25. Jan. 2026 	 18:00 Uhr 	 ABO 9 Joesi Prokopetz: FILETSPITZEN

FEBRUAR
Samstag 	 14. Feb. 2026 	 16:00 Uhr 	 K-ABO 7 Original Wiener Praterkasperl: KASPERL UND DAS FASCHINGSFEST

MÄRZ
Samstag 	 07. März 2026 	 16:00 Uhr 	 K-ABO 8 Theatro Piccolo: SAPPERLOTTI
Samstag 	 21. März 2026 	 16:00 Uhr 	 K-ABO 9 Schneck + CO: HENNDRIX- Ein total verr(o)ücktes Huhn

Spielplanübersicht 
Herbst 2025/26
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JUGEND

Kinder unterwegs
Bitte um Vorsicht!

Untrügliches Zeichen, dass die Sommer-
ferien dem Ende zugehen: Die neuen 
„Aktion Schutzengel“-Plakate wurden zum 
Ende der Sommerferien geliefert und wur-
den vor Schulbeginn im Umfeld der Schule 
aufgestellt.

Bitte generell und immer, ganz besonders 
aber zu Schulzeiten, um besondere Rück-
sicht auf die jüngsten Verkehrsteilnehme-
rinnen und Verkehrsteilnehmer.

Ich möchte Sie, liebe Eltern, bei dieser 
Gelegenheit auch wieder auf unsere 
„Elternhaltestellen“ entlang der B1 
aufmerksam machen.

Nützen Sie doch bitte die Halteplätze 
nach dem Gemeindeamt in Richtung 
Wien und auf dem „Park & Ride Park-
platz“ gegenüber dem Gemeindeamt, 
um die Kinder aussteigen zu lassen.

Sie entlasten dadurch das Nadelöhr vor 
der Schule und ein paar Meter Bewegung 
tun den Kindern vor dem Unterricht auch 
sehr gut.

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech

Schülerauszeichnungen –
kleine Feier zum Ferienende

EHRUNG

Wie immer ein schöner Termin in der letzten Ferienwoche, wenn ich ausgezeichneten 
Gablitzer Schülerinnen und Schülern zu ihrem Schulerfolg gratulieren kann.

 
Allen Schülerinnen und Schülern wünsche ich ein interessantes Semester.

 
Euer Bürgermeister 

Michael

JUGEND
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2. und 3. Gablitzer Erzählcafé 
im Dorfcafé Gablitz
jeweils von 09:30 bis 12:00 Uhr

13.09.2025: Thema „Gablitzer Geschäfte“
Früher reihte sich im Ortszentrum ein Geschäft an das andere. 
Gemeinsam wollen wir Erinnerungen an das rege Geschäfts- 
leben früherer Zeiten aufleben lassen, die Menschen hinter den  
Ladentheken wertschätzen und das eine oder andere „G’schichtl“ 
miteinander teilen.

15.11.2025: Thema „Willkommen in Gablitz“
Ein großer Teil der heutigen Gablitzer Bevölkerung stammt nicht 
aus dem Ort. In diesem Erzählcafé berichten Zugezogene aus ver-
schiedenen Jahrzehnten von ihren ersten Eindrücken, hilfreichen 
Begegnungen und kleinen Stolpersteinen. Was ist wichtig, wenn 
man neu in Gablitz ist – und was sollte man besser vermeiden?

Historische Wanderung 
durch Gablitz
18.10.2025, 13:30 Uhr

Treffpunkt: Laabacher Schenke, Schotterparkplatz
Anmeldung: 0664 1481214, office@gablitz-museum.at

Nach dem großen Interesse im Vorjahr bietet das Heimatmuseum 
auch heuer wieder eine historische Wanderung an. Die Tour führt 
zu markanten und geschichtsträchtigen Orten in und um Gablitz:
Start ist in Laabach, dem ältesten Ortsteil von Gablitz. Von dort 
geht es über das Weiße Kreuz zum Troppberg, weiter zum Roten 
Kreuz und zur Hochramalpe. Den Abschluss bildet das Gablitzer 
Kreuz bei der Berggasse. Für einen Rücktransfer nach Laabach 
wird gesorgt.

Das Team des Heimatmuseums freut sich auf zahlreiche Gäste 
und auf spannende gemeinsame Einblicke in die Geschichte un-
seres Ortes.

Mag. (FH) Florian Schober, MSc.
Mobil: +43 664 594 55 55
Email: florian@teambuilder.at
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Kaufhaus Brandfellner, 2000

Fleischhauer Koberger, 1970

KULTUR

Herbstprogramm 
des Heimatmuseums Gablitz
Das Heimatmuseum Gablitz lädt im Herbst wieder zu mehreren Veranstaltungen 
ein, die sich mit der Geschichte und den Menschen unseres Ortes beschäftigen. 
Alle Interessierten – sowohl gebürtige Gablitzerinnen und Gablitzer als auch Zuge-
zogene – sind herzlich eingeladen, teilzunehmen und mitzuerzählen.
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KULTUR

Kunst und Lebensfreude 
im Seniorenzentrum Alfons Maria

Seit einigen Wochen zieren die 
Werke talentierter heimischer 
Künstlerinnen und Künstler die 
Wände unseres Seniorenzen-
trums Alfons Maria (SAM). Der 

großzügige Bau mit seinen hellen Räumen, 
den lichten Portalen und weiten Fenstern, 
die abhängig vom Standpunkt spannen-
de Ansichten des lebenswerten Ortes mit 
dem benachbarten Kloster St. Barbara 
freigeben oder den Blick entspannt über 
grüne Felder, Wiesen und Wälder schwei-
fen lassen, bietet auch großzügige Wand-
flächen, die förmlich nach Kunst verlangen.

Wie schon Goethe einst sagte: „Kunst ist 
die Fortsetzung der Natur.“ – und trägt 
nicht das eine wie das andere in hohem 
Maße zu unserem Wohlbefinden bei? Die 
ausgestellten Werke sind Leihgaben und 
bleiben somit im Besitz der jeweiligen 
Kunstschaffenden. Angehörige, Besu-
cherinnen und Besucher sowie Mitarbei-
tende haben jedoch die Möglichkeit, die  
Bilder käuflich zu erwerben. So haben nun 
bereits einige Kunstwerke ihren Besitzer 
gewechselt und ein neues Zuhause gefun-
den. Das SAM wurde mit diesem Projekt zu 
einer lebendigen Galerie, zu einer offenen, 
unkonventionellen Plattform für die bunte 
regionale Kunstszene.

Künstlerinnen und Künstler sind auch wei-
terhin herzlich eingeladen, Ihre Arbeiten 
in den Räumlichkeiten des Seniorenzent-
rums zu präsentieren. 

DIE ZAHLREICHEN INTERESSIERTEN
BETRACHTER IM HAUSE FREUEN SICH 
ÜBER JEDES NEUE MEISTERWERK. 

Auch unsere Seniorinnen und Senioren 
bringen gerne ihr kreatives Potential zum 
Ausdruck. In den regelmäßig stattfinden-
den Malateliers entstehen mit viel Acht-
samkeit und Freude ganz persönliche 
Kunstwerke. Der künstlerische Ausdruck 
eröffnet auch den Menschen fortgeschrit-
tenen Alters einen nonverbalen Zugang zu 

ihren Emotionen, er stärkt das Gefühl der 
Selbstwirksamkeit und fördert dabei auch 
das Gemeinschaftsleben im SAM.

Ein ganzer Flur im Haus ist der Präsentation 
dieser besonderen Werke gewidmet – als 
sichtbares Zeichen der schöpferischen 
Kraft, die jedem Menschen innewohnt. Im 
Herbst wird es eine interessante Ausstel-
lung im Gemeindeamt geben, mit der eine 
große Auswahl der sehenswerten Arbei-
ten unserer Seniorinnen und Senioren der 
Gablitzer Öffentlichkeit präsentiert wird.

Irina Maric



30    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 3/2025 www.gablitz.at    31

KULTUR

23. NÖ Tage der offenen Ateliers 
18. bis 19. Oktober 2025

GABLITZER 
KUNSTPFAD
GERDA NERUDA
Keramik: Skulpturen und Gefäße
SA & SO, 10 bis 18 Uhr   
Beethovengasse 11

ILSE PAULS
Aquarell und Mischtechnik, Lyrik
SA & SO, 10 bis 18 Uhr   
Brauhausgasse 2
Lesung und Buchpräsentation, begleitet 
von Klavier, Gesang und Tanzeinlagen.

IM FREYRAUM
GERALD FREY
Grafik, Druckgrafik
SA, 14 bis 19 Uhr; SO, 10 bis 20 Uhr
Hauptstraße 28 /Top 4
abstrAKTuell ist der Titel der aktuellen Aus-
stellung im FREYRAUM. Zu sehen gibt  
es einen Kurzfilm zum Thema abstrakte  
Aktmalerei. Weiters, Bilder von Helga 
Melem (Traunart), Hannelore Brandstetter 
und digitale Druckwerke von Gerald Frey. 
Skulpturen von Anna Wischin und Fritz 
Unger sowie Keramik von Gabi Sappl.

GABLITZER
KUNST-KELLER
JOSEF VYBORNY 
Fotografie, Malerei
SA & SO, 14 bis 20 Uhr
Hauptstraße 26; Ausstellungen zum  
Thema ,, Pure Weiblichkeit”

PRIVATE ATELIERS
IRINA MARIC
Malerei, Collage
SA, 14 bis 18 Uhr; SO, 12 Uhr bis 17 Uhr
Schwindgasse 2
Mixed Media, Zeichnung / Illustration

(BEATRIS GRÜN) B.SPIRIT
Malerei
SA, 13 bis 19 Uhr       
SO, 10 bis 12 Uhr & 14 bis 18 Uhr
Waldmüllergasse 12
Tauchen Sie ein in meine vielfältige Welt der 
Kunst: von ausdrucksstarken Porträts über 
Fantasiewelten bis hin zu symbolkräftigen 
Kraftbildern.

(VIKTOR ZEDKA)  VIKASSO
Malerei
SA & SO, 14 bis 19 Uhr       
Hauersteigstraße 7-11/ Stg.4
Abstrakte Acrylmalerei und Tierfotografie.

MARGIT BERNHARD  
Malerei, Collage
SO, 10 bis 18 Uhr
Mitterauen 41
Mixed Media

ELISABETH MANTL-GLASGAL
Malerei, Collage
SA & SO, 10 bis 18 Uhr
Beethovengasse 18
Mixed Media, Kunsthandwerk

GABRIELE ZAMBAL
Malerei
SA, 13 bis 18 Uhr; SO, 10 bis 18 Uhr
Hauptstraße 29, 1. Stock
Gezeigt werden die zuletzt entstandenen 
Acryl-und Ölbilder. Außerdem meine Blau-
druckarbeiten des letzten Sommers.

GERTI SCHÄFFLER
Bemalte Keramik
SA, 14 bis 18 Uhr; SO, 10 bis 18 Uhr
Hamerlinggasse 16
musikalische Begleitung: SO, 17 bis 18 Uhr 
Bertram und Klaus

Margit Bernhard

Ilse Pauls

Gerda Neruda,
Keramik

Gerald Frey

Viktor Zedka

Elisabeth Mantl-Glasgal
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VEREINE

Der Hausergraben ist ein alter 
Obstgarten im Ortszentrum, 
den die Gemeinde Gablitz dem 
Siedlerverein zur Verfügung ge-
stellt hat. Diese Fläche entspricht 

der klassischen Streuobstwiese, die, obwohl 
ökologisch sehr wertvoll, leider nicht mehr 
so häufig zu finden ist. Wir pflegen seit über 
25 Jahren diese vielfältige Fläche mit Apfel- 
und Birnbäumen, die auch ein wichtiger 
Rückzugsort für viele Insekten ist. Einige der 
uralten Apfelbäume wurden inzwischen 
durch Neupflanzungen ersetzt. Seit vielen 
Jahren gibt es auch eine Naschhecke, die ge-
meinsam mit der Volksschule Gablitz ge-
pflanzt wurde. Das Ausbildungsprojekt 
Dorothea hat uns mit einer blühenden 
Staudengestaltung unterstützt und eine 
Trockensteinmauer errichtet. Der Hauser-
graben ist heute ein Naturgarten mit vielen 
wichtigen Elementen, die die ökologische 
Vielfalt unterstützten.

Für die Bestäubung der vielen fruchttragen-
den Gehölze gibt es eine Kooperation mit 
dem Imker Bieno, der drei seiner Bienenstö-
cke hier platziert hat. Unsere fliegenden Mit-
arbeiterinnen helfen natürlich auch gerne in 
den umliegenden Gärten aus. Für die wilden 
Verwandten gibt es ein gut ausgestattetes 

Insektenhotel, das ab dem Frühjahr bestens 
besucht wird. Der Hausergraben ist eine 
vielfältig strukturierte Anlage und wird ex-
tensiv und selbstverständlich ökologisch be-
wirtschaftet, das bedeutet zum Beispiel, 
dass Mäharbeiten in Abstimmung mit den 
Brutzyklen der Insekten erfolgen – in einigen 
Bereichen nur ein Mal im Jahr. Es gibt auch 
reichlich Unterschlupf für Igel und Verstecke 
für andere Kleinsäuger, sowie Nistmöglich-
keiten für die unterschiedlichen Bedürfnisse 
der heimischen Vogelwelt.

Der Hausergraben kann sich bereits auch mit 
der Plakette Insektenfreundlicher Garten des 
Siedlerverbandes Österreich schmücken.

Der Siedlerverein Gablitz veranstaltet im  
Hausergraben im Frühjahr den beliebten 
Pflanzentauschmarkt und im Herbst seit Jahr-
zehnten das traditionelle Mostpressen, heuer 
am 20. September zwischen 10 und 15 Uhr.

Obst im Hausgarten

Obst im Garten macht Freude und spielt ge-
rade im Naturgarten, wo ökologische Kreis-
läufe die Versorgung mit frischen unbehan-
delten Früchten unterstützen, eine wichtige 
Rolle. Wenn Sie planen, fruchttragende  

Gehölze in ihrem Garten zu setzten, ist im 
Herbst bis November die richtige Zeit. Lassen 
Sie sich je nach Geschmacksvorlieben und 
Platz bezüglich der gewünschten Bäume und 
Sträucher in einem spezialisierten Garten-
baubetrieb beraten. Es passt gerade im Wie-
nerwald nicht jede Sorte. Beachten Sie die 
Bedingungen, die Sie in ihrem Garten vorfin-
den, wie Bodenverhältnisse, Bewässerungs-
möglichkeit, Lage, Besonnung, Schatten, 
Feuchtigkeit usw. Bei der Auswahl ihrer 
Wunschgehölze sollten Sie auch das Größen-
wachstum und eventuelle spezielle Bedürf-
nisse der Pflanzen beachten. Es gibt neben 
den klassischen Kultursorten verschiedene 
alte traditionelle und Wildsorten, zum Bei-
spiel Kriecherl, Dirndl, Mispel, Schlehen....., die 
interessante Geschmackserlebnisse und ho-
hen Vitamingehalt versprechen.

Obstbäume und Beerensträucher benöti-
gen natürlich auch Pflegemaßnahmen, wie 
Schnitt und Auslichtung, sowie fallweise 
auch Schutz vor Schädlingen.
Frische Früchte direkt aus dem eigenen  
Garten sind immer eine Bereicherung und 
lohnen den Aufwand.
Der Siedlerverein Gablitz unterstützt Sie  
gerne bei Fragen und Problemen.

EINE MITGLIEDSCHAFT 
BEIM SIEDLERVERBAND 
HAT VIELE VORTEILE

Der Mitgliedsbeitrag beträgt € 21.-/a. Es gibt 
Vergünstigungen beim Einkauf im Lager-
haus, Obi und Bauhaus, Beratung, eine 
Haus- und Grundhaftpflichtversicherung 
und eine Eigenheim-Rechtschutzversiche-
rung welche bereits im Mitgliedsbeitrag  
inkludiert ist, 4x jährlich erscheint die infor-
mative Siedlerzeitung mit vielen Tipps.
Werfen Sie einen Blick auf die Homepage 
des Siedlerverbandes um alle Vorteile zu 
entdecken!

Wir würden uns freuen, Sie als Mitglied  
begrüßen zu dürfen.

Obmann DI Thomas Grün 
für das Team des Siedlervereins Gablitz

Die Streuobstwiese 
Hausergraben

Unser nächster Termin:
MOSTPRESSEN, 20.09.2025 
10:00 – 15:00 Uhr, Hausergraben

Tel: : 0677/ 621 93 300

Imker Benno Karner, Harald Voigt 
und Fritzi Weiss mit der neuen Plakette Fo
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GESUNDE GEMEINDE

Gesundheit entsteht 
nicht im Labor 
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Monika Hartl
PHYSIOTHERAPEUTIN IN DER
PRAXISGEMEINSCHAFT GABLITZ
Ärztezentrum, Bachgasse 2A 
0676/5291493
physiohartl@gmail.com 
www.physioaustria.at
www.praxisgemeinschaft-gablitz.at

Gesundheitsförderung meint 
nämlich nicht nur, möglichst 
selten krank zu sein, sondern 
aktiv etwas für das eigene 
Wohlbefinden zu tun. Sie 

fragen sich: Wie können Menschen dabei 
unterstützt werden, ihre Gesundheit zu er-
halten, zu verbessern oder manchmal auch 
einfach nur wiederzufinden? Dabei geht es 
um mehr als Obstsalat und Laufschuhe. Es 
geht um Lebensbedingungen, um Gemein-
schaft, um gute Ideen und manchmal um 
ein bisschen Mut zur Veränderung und stets 
um ein Miteinander. 
Ein zentraler Gedanke ist die sogenannte 
Verhaltensänderung. Man liest und hört 
und sieht ständig: „Weniger Zucker! Mehr 
Bewegung! Weniger Bildschirmzeit! Mehr fri-
sche Luft!“ Man weiß es und greift trotzdem 
abends öfter zur Fernbedienung als zum 
Fahrradhelm. Gesundheitsförderung ver-
sucht nicht mit erhobenem Zeigefinger posi-
tiv zu beeinflussen, sondern mit praktischen 
Impulsen. Denn die Verantwortung für Ihre 
Gesundheit tragen Sie zu einem großen Teil 
selbst. Dies ist keine Bürde, sondern eine 
Chance, Ihre Chance.
Aber Eigenverantwortung allein reicht nicht 
aus. Sie können noch so motiviert sein, wenn 
die Bedingungen nicht mitspielen, kann es 
schwierig werden. Genau deshalb sprechen 

Fachleute auch von Verhältnisänderung: 
Wenn beispielsweise in der Gemeinde kein 
sicherer Fußweg zur Schule besteht, wird 
das morgendliche Zufußgehen zur Mutpro-
be. Wenn es keine Treffpunkte für ältere 
Menschen gibt, wird Einsamkeit schnell zum 
Gesundheitsrisiko. Die Umgebung prägt das 
Verhalten, beides zusammen beeinflusst, 
wie gesund wir leben können.
Wer sich mit dem Thema beschäftigt, stößt 
unweigerlich auf den Begriff Gesundheits- 
determinanten. Das klingt komplizierter, als 
es ist. Gesundheitsdeterminanten sind fach-
sprachlich alle Faktoren, die unsere Gesund-
heit beeinflussen: Ernährung, Bewegung, 
Bildung, Wohnsituation, soziale Kontakte, 
Einkommen – ja sogar das Wetter hat sei-
nen Anteil. Gesundheit ist also nicht nur eine 
Frage des Körpers, sondern des gesamten 
Lebensumfelds.
Und genau diesbezüglich dürfen wir auch 
ein bisschen stolz sein: Unser Gablitz hat 
nämlich in Sachen Gesundheitsförderung 
mehr zu bieten, als man auf den ersten Blick 
sieht. Da sind engagierte Turnvereine, die 
nicht nur Kinder, sondern auch Seniorinnen 
und Senioren in Bewegung bringen. Da gibt 
es soziale Initiativen, die Gemeinschaft und 
Gespräch ermöglichen, Spielenachmittage, 
Senioren- und Pensionisten-Treffs, gegen 
Einsamkeit, für Unterhaltung und Zusam-

menhalt. In unserer Gemeinde gibt es eine 
Vielzahl an Vereine, die mit viel Engagement 
für das soziale, kulturelle und sportliche 
Leben sorgen. Unsere Lage in der Biosphä-
renregion lädt mit ihrer vielfältigen Natur zu 
Bewegung und Achtsamkeit ein, verschie-
denste Angebote richten sich an alle Gene-
rationen: von Exkursionen, Führungen bis 
zum Waldbaden, vom Rückenkurs bis zum 
gemeinsamen Kochen.
Gesundheit entsteht nicht im Labor, son-
dern im Alltag, beim Spazierengehen, beim 
gemeinsamen Lachen, beim bewussten 
Essen, manchmal auch beim Loslassen. 
Schlagworte können dabei kleine Wegwei-
ser sein. Sie sind keine Patentlösungen, aber 
manchmal der freundliche Schubs in die 
richtige Richtung. 
Denn Gesundheit ist kein Projekt mit  
Enddatum, sie ist ein lebenslanger Begleiter. 
Mit ein bisschen Humor, einem guten Netz-
werk und der passenden Portion Eigeninitia-
tive lässt sie sich oft leichter pflegen, als man 
denken würde.

Ihre Monika Hartl
Physiotherapeutin,
Regionale Gesundheitskoordinatorin 
(RGK)

„Beweg dich – Dir zuliebe“, „Iss Dich fit“ oder „Stark statt krank“ – 
derartige Schlagworte tauchen immer häufiger auf. Ob in der Arzt-
praxis, auf Plakaten, in Schaukästen oder auf Social Media. Sie sind 
kurz, einprägsam und manchmal sogar ein bisschen witzig. Genau 
deshalb sind sie so wirkungsvoll. Denn hinter diesen Schlagworten 
steckt mehr als nur Wortspielerei, sie sind Teil der modernen Ge-
sundheitsförderung, und die wiederum beginnt längst nicht erst im 
Wartezimmer Ihres Arztes oder in Arbeitskreisen.

EINLADUNG 
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde
Wer mehr darüber wissen will, wie wir gemeinsam Gesund-
heit und Gemeinschaft in Gablitz stärken können, kann gerne 
bei unserem „Arbeitskreis Gesunde Gemeinde“, aktiv mit- 
arbeiten und mitgestalten. 

Nächster Arbeitskreis: 
21. Oktober um 18:30 Uhr, Gemeindeamt
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Gesundheitsgespräch zum Thema:

„TRAUERN“ ist ein 
liebevolles Erinnern

Duft-Tipp
Schulanfang

Trauer ist ein Gefühl, das ein Leben lang bleiben darf. Hier begegnen Sie 
anderen Menschen, die sich in einer ähnlichen Situation befinden. Unter 
fachlicher Begleitung von Andrea Berger-Leitner haben Sie die Möglich-
keit, in liebevoller und verständnisvoller Umgebung über Ihre Trauer zu 
sprechen oder einfach nur zuzuhören.

Mittwoch, 10. September 2025
Mittwoch, 15. Oktober 2025
Mittwoch, 19. November 2025
Mittwoch, 17. Dezember 2025
Mittwoch, 21. Jänner 2026 

18:30 - 20:00 Uhr
Ärztezentrum Gablitz – Ebene 2
Bachgasse 2a

Kostenbeitrag: € 12,–

Wir laden Sie herzlich ein, eine Brücke zwischen der Endlichkeit des Lebens 
und der Lebendigkeit des Erinnerns zu bauen.

Anmeldung:
DI Andrea Berger-Leitner, 0664/5336169

Nicht allen fällt es leicht, sich nach den 
Ferien wieder auf Hausübungen, geregel-
tem Tagesablauf und Prüfungen umzustel-
len. Wenn beim Lernen zu Hause ein ange-
nehmer zum Beispiel auf einem Duftstein 
am Schreibtisch wahrgenommen wird, 
verbindet das Gehirn diesen Duft mit Kon-
zentration. 
Duftet es später in der Schule aus dem 
offenen Federpenal, erinnert sich das Ge-
hirn an die entspannte und konzentrierte 
Lernatmosphäre. 

So fällt es leichter sich zu konzentrieren. 
Dafür eignet sich z.B. Zitrone, Balsamtanne 
und Mandarine grün.

Bei seelischem Bauchweh und als Ein-
schlafhilfe  können ein paar Tropfen La-
vendel fein und Mandarine rot auf einem 
Wattepad für eine halbe Stunde neben 
dem Kopfkissen helfen. 

Alternativ können Sie auch je einen Trop-
fen Lavendel fein und Mandarine rot mit 

10 ml Jojobaöl mischen und etwas davon 
vor dem Einschlafen auf den Bauch des 
Schulkindes auftragen.

Nicht jedes ätherische Öl eignet sich für 
Kinder.  Welche Mischung zu Ihnen und 
Ihrem Kind passt, lässt sich am besten im 
persönlichen Gespräch herausfinden.

Dr. Michaela Endemann-Wright, 
ärztl. gepr. Aromatologin
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Eva Moritz 
PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE, 
PODOLOGIE UND OSTEOPATHIE
Schubertgasse 25, 3003 Gablitz
Tel.: 0699 10126449
E-Mail: info@evamoritz.at
www.evamoritz.at

Jeder Therapieansatz, jede Therapieeinheit und jeder Verlauf sind einzigartig – genau wie 
jeder Mensch und jedes Symptom. Im Mittelpunkt meiner Arbeit steht die ganzheitliche  
Betrachtung meiner Patienten. Ich nehme mir ausreichend Zeit, um Sie und Ihre Beschwerde- 
geschichte genau zu verstehen, Zusammenhänge zu erkennen und darauf basierend  
einen individuell abgestimmten Therapieplan zu entwickeln.

GESUNDE GEMEINDE

Neue Praxis für Physiotherapie, 
Podologie und Osteopathie
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SOZIALES

Zunehmende Vergesslichkeit ist sowohl für die Betroffenen 
als auch deren Umfeld eine emotional herausfordernde  
Situation, mit der niemand allein sein sollte. Offenheit und 
Austausch helfen, einen guten Umgang damit zu finden. 

Wir laden alle betroffenen und interessierten Menschen zu 
den „Bunten Nachmittagen“ der demenzfreundlichen Region 
„Wir 5 im Wienerwald“ ein. 

Nach einer gemütlichen Kaffeejause bieten wir Aktivierung 
für die Betroffenen und einen moderierten Austausch für die 
Angehörigen.

Diese Veranstaltung ist kostenfrei. 

Anmeldung: 	
demenz@wir-5-im-wienerwald.at 
0677/626 97112

Der nächste Termin in Gablitz:
24. Oktober 2025
15:30 – 17:30 Uhr
Seniorenzentrum Alfons Maria 
Am Kloster 14
Weitere Initiativen der demenzfreundlichen Region finden Sie 
auf der Website www.wir-5-im-wienerwald.at.

PAST – Pflegende Angehörige Stammtisch 
der Demenzfreundlichen Region – 
Wir 5 im Wienerwald 
im Gasthaus Stockinger, Hauptstr. 46, 3013 Tullnerbach 

Austausch, Unterstützung und praktische Tipps rund um Pflegealltag, Entlastungsideen 
und gegenseitige Hilfe. Für alle die pflegen und Kraft tanken möchten.

Jeden 3. Dienstag im Monat: 
16. September, 21. Oktober, 18. November, 16. Dezember

Demenzfreundliche Region
Bunter Nachmittag in Gablitz

SOZIALES

TEILNAHME

KOSTENLOS

WIR FREUEN 
UNS AUF IHR 

KOMMEN!
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SOZIALES

Das Rote Kreuz Purkersdorf-Gablitz 
gehört einfach zu uns

Gesundheit und Sicherheit sind 
die wohl wichtigsten Elemente 
unserer hohen Lebensqualität 
in der Region. Und das Rote 
Kreuz Purkersdorf-Gablitz ist 

seit nunmehr 65 Jahren der Garant dafür, 
dass wir bestens versorgt sind, wenn das 
notwendig wird. 

Auch wenn die derzeitige Entwicklung rund 
um Notarzt-Stützpunkte im Land sehr un-
erfreulich ist, das Rote Kreuz Purkersdorf-
Gablitz ist und bleibt ein Eckpfeiler der  
Rettungsversorgung in der Region.
Die Leistungen gehen aber weit über den 
Rettungseinsatz hinaus. Denn auch das 
zeichnet „unser“ Rotes Kreuz aus, nämlich 
Bedürfnisse zu erkennen und Lösungen 
zu finden. Auch im Sozialbereich ist das 
Rote Kreuz Purkersdorf-Gablitz nicht  
wegzudenken und bringt Leistungen, die 
über die Möglichkeiten der Gemeinden 
weit hinausgehen.
 
Hinter all dem stecken Menschen. Egal ob 
als Freiwillige oder hauptberuflich. Mit viel 
Herz und Engagement sind sie an jedem 
Tag des Jahres 24 Stunden für uns da. Und 
dafür gilt mein persönlicher Dank.

Ich kann als Bürgermeister der Markt- 
gemeinde Gablitz und als Obmann der 
Kleinregion „Wir 5 im Wienerwald“ nur ver-
sprechen, dass alle Gemeinden weiter mit 
aller Kraft hinter dem Roten Kreuz Purkers-
dorf Gablitz stehen, und ich wünsche für 
die kommenden Jahrzehnte alles Gute, im-
mer sichere Einsätze und freue mich auf 
die weitere Zusammenarbeit.
 
Bürgermeister 
Michael W. Cech 
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1894-1960: Das Rote Kreuz im 
Gerichtsbezirk Purkersdorf

Vor der Bezirksstellengründung im Jahr 1960 
war das Rote Kreuz nachweislich ab dem Jahr 
1894 im Gerichtsbezirk Purkersdorf aktiv. 
Zum Zeitpunkt der k.k. Monarchie gehörte 
der Zweigverein in Purkersdorf dem Österrei-
chischen Patriotischen Hilfsverein zugleich 
Landes- und Frauenhilfsvereines vom Roten 
Kreuze für Niederösterreich an. Den Sanitäts-
dienst betreuten ursprünglich die Rettungs-
abteilungen der örtlichen Feuerwehren. Erst 
nach dem Jahr 1912 kam es hier zu einem 
Zusammenschluss von der Rettungsabtei-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Purkersdorf 
und dem Zweigverein des Roten Kreuzes.
Während dem Ersten Weltkrieg betreute der 
Zweigverein vom Roten Kreuz in Purkersdorf 
vorwiegend Verwundete des Krieges und or-
ganisierte Spendensammlungen. Der Zwei-
te Weltkrieg brachte schwierige Jahre für die 
Tätigkeiten des Roten Kreuzes: Material und 
Fahrzeuge wurden vom Deutschen Roten 
Kreuz beschlagnahmt, die präklinische Ver-
sorgung stand somit vor Herausforderun-
gen. In den Nachkriegsjahren wurde 
Purkersdorf von den umliegenden Gemein-
den versorgt. Erst die Neu-Gründung der 
Bezirksstelle des Roten Kreuzes im Jahr 
1960 sollte Stabilität bringen.
 

1960-heute: Die Bezirksstelle 
entwickelt sich – vielfältige 
Tätigkeiten im Roten Kreuz 

Auf Initiative der Gemeindevertreter:innen 
und der späteren Bezirksstellenleiter Hans 
Jaunecker, Kurt Müller und Walther Launsky-
Tieffenthal erfolgte im Jahr 1960 die Neu-
Gründung der Bezirksstelle Rotes Kreuz 
Purkersdorf-Gablitz. Am 1. Juli 1960 gingen 
zwei Rettungswägen, damals „Sankas“ ge-
nannt, in Dienst, deren Rettungsteams 
schon am 1. Diensttag insgesamt sieben 
Rettungseinsätze absolvierten. Ab dann soll-
ten viele Meilensteine folgen und die Be-
zirksstelle zu ihrer heutigen Größe mit mehr 

als 500 Mitarbeiter:innen heranwachsen las-
sen. Ihre Heimat hat die Bezirksstelle mit 
dem Ankauf des Grundstücks schon 1964 in 
der Kaiser-Josef-Straße gefunden, wenn-
gleich das Gebäude der Bezirksstelle an die 
fortlaufende Entwicklung und den Zuwachs 
der Rotkreuz-Tätigkeiten vielfach angepasst 
worden ist. Heute umfasst die Bezirksstelle 
Rotes Kreuz Purkersdorf-Gablitz fünf Leis-
tungsbereiche, stellt im 24-Stunden-Betrieb 
mindestens einen Notfallrettungswagen 
und im wöchentlichen Wechsel mit dem Ar-
beiter-Samariterbund Purkersdorf seit 1996 
das Notarzteinsatzfahrzeug. In der Ret-
tungsgarage ist der Fuhrpark inzwischen 
auf 20 Fahrzeuge zur Durchführung von 
Rettungsdienst, Katastrophenschutz und 
sozialen Dienstleistungen angewachsen. 

Konzentrierten sich die frühen Tätigkeiten 
der Bezirksstelle auf den Rettungs- und Ka-
tastrophendienst, die Unterstützung von 
Blutspendeaktionen sowie humanitäre Akti-
onen, wurden die Dienstleistungen ab 1980 
auf den Sozialen Dienst ausgeweitet. Mit „Es-
sen auf Rädern“ in den Gemeinden Tullner-
bach und Pressbaum startete das Rote 
Kreuz Purkersdorf-Gablitz sein Dienstleis-
tungsprogramm, das ältere Personen im All-
tag zuhause unterstützt. Mittlerweile verfügt 
der Gesundheits- und Soziale Dienst über 
mehr als 15 Dienstleistungen, die in allen  
Lebenslagen und Altersgruppen Unterstüt-
zung leistet. Pionierarbeit wird hier beson-
ders in der Förderung von Kindern und 
Jugendlichen mit besonderen Bedürfnissen 
geleistet – etwa im Freizeitprogramm  
Action4Kids oder im Fahrtendienst der Allge-
meinen Sonderschule Purkersdorf.

Mit der Gründung der Jugendrotkreuz-
Gruppe „Florence Nightingale“ im Jahr 1977 
wurde ein wertvoller Aufgabenbereich des 
Roten Kreuzes geschaffen. Das Jugendrot-
kreuz war und ist die Gegenwart und Zu-
kunft des Roten Kreuzes. In regelmäßigen 
Gruppenstunden beschäftigen sich die Kin-
der und Jugendlichen mit Aspekten der  

Ersten Hilfe, den humanitären Aufgaben des 
Roten Kreuzes und leisten einen wertvollen 
Beitrag für die Gesellschaft. Momentan sind 
15 Jugendliche und fünf Betreuer:innen im 
Jugendrotkreuz Purkersdorf aktiv.

Die 1990er Jahre brachten jedoch vor allem 
einen Qualitätszuwachs in der rettungsdienst-
lichen Versorgung – nicht zuletzt durch die Ini-
tiative des Notarztwagens im Jahr 1996. Mit 
der damals neuen Notfallsanitäter-Ausbildung, 
der Berechtigung zur Frühdefibrillation mit 
halbautomatischen Defibrillatoren ab dem 
Jahr 1999 und neuen gesetzlichen Standards 
seit 2002 wurde ein großer Fokus auf die Aus- 
und Fortbildung in Purkersdorf gelegt. Inzwi-
schen werden pro Jahr durchschnittlich 1600 
Fortbildungsstunden auf der Bezirksstelle an-
geboten. Das jährliche Fortbildungswochen-
ende zum Teambuilding und für intensive Trai-
ningsmöglichkeiten findet seit 1996 statt. 
Vergangenes Jahr wurde es durch das Hoch-
wasserereignis unterbrochen, als die 
Mitarbeiter:innen des Roten Kreuzes in den 
Katastropheneinsatz alarmiert worden sind. 

Großschadensereignisse begleiteten insbe-
sondere das vergangene Jahrzehnt: Wäh-
rend der Flüchtlingskrise 2015/16 standen 
die Mitarbeiter:innen wochenlang mit der 
Betreuung von Notquartieren im Einsatz 
oder engagierten sich in Deutschförderkur-
sen. Prägend war besonders die Corona-
Pandemie 2020-2022, wo die Sanitäter:innen 
mit neuen Aufgabengebieten, Teststraßen 
und Einschränkungen im täglichen Betrieb 
gefordert waren. Doch ging das Rote Kreuz 
gestärkt daraus hervor. Nach dem Ende der 
Pandemie galt es im Jahr 2023 die durch die 
gesetzlichen Bestimmungen eingeschränk-
ten Dienstleistungen sukzessive zu re-etab-
lieren – mit Erfolg ist das Rote Kreuz vollum-
fänglich in allen Leistungsbereichen für die 
Bevölkerung wieder im Einsatz! Wir sind für 
Sie da – aus Liebe zum Menschen!

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech

SOZIALES

Das Rote Kreuz Purkersdorf-Gablitz 
gehört einfach zu uns

Seit der Gründung der Bezirksstelle Purkersdorf-Gablitz am 1. Juli 1960 ist das Rote 
Kreuz im Gerichtsbezirk Purkersdorf nicht mehr wegzudenken. In den letzten 
Jahrzehnten erlebte die Bezirksstelle eine beeindruckende Entwicklung – wir 
blicken zurück auf 65 Jahre Einsatzbereitschaft „Aus Liebe zum Menschen“!

Das Rote Kreuz Purkersdorf-Gablitz 
feiert Geburtstag: 

65 Jahre einsatzbereit!
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UMWELT

Naturpark Purkersdorf

Anfang Juni wurde der Naturpark für seine bildungs-
pädagogische Arbeit durch seine verschiedenen  
Projekte mit den Naturpark-Schulen nun als PILGRIM-
Bildungseinrichtung zertifiziert. 
Neben einer Urkunde und einer Plakette erhielt der 
Naturpark auch einen Rebstock, der ebenso, wie viele 
weitere Projekte, im Schutzgebiet wachsen und gedei-
hen soll.

Gemeinsam mit der VHS Purkersdorf konn-
te der Naturpark die im aktuellen Jubiläums-
jahr erfolgreich gestartete Kooperation für 
das Wintersemester 2025 verlängern, um 
auch die Bildungsarbeit mit Naturinteres-
sierten aus der Region zu stärken. 

Von den anfänglich 5 gemeinsam ausgear-
beiteten Angeboten, die vom praktischen 
Umgang mit der Handsense bis hin zur 
Kräuterkunde oder dem Stressabbau durch 
Entspannung mittels Waldbaden gereicht 
haben, folgt am 11. Oktober mit einer Heil-
pilz- und Speisekräuterwanderung, geleitet 
von der Gablitzerin Gerit Fischer, im Natur-
park eine spannende Fortsetzung. 

Neben der bereits traditionellen Zusam-
menarbeit mit der Stadtbibliothek Purkers-
dorf und dem sommerlichen Lesen im Grü-
nen oder der Langen Nacht der Naturparke 
Mitte September findet im Spätherbst heuer 
auch wiedermit zusätzlichen Partnern ein 
spannender Erlebnisdienstag im Foyer der 
Stadtbibliothek statt. 

Zusätzlich bieten das Naturpark-Team im 
Herbst zwei weitere Walk-& Talk Termine an: 
im Oktober gemeinsam mit dem Förster live 
bei der Wildtierfütterung dabei sein und im 
Dezember auf den Winterwald einstimmen. 
(Anmeldung im Naturparkbüro)

Erfolgreiche Bildungsarbeit 
und Kooperationen

Naturpark als PILGRIM-
Bildungseinrichtung 

ausgezeichnet
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Für eine neue Fotostrecke – Fotos und Minivideos – sucht der Naturpark Purkersdorf 
eine vierköpfige Familie (im Bestfall) für ein Fotoshooting. Gemeinsam will der Naturpark 
herzeigen, was ihn besonders macht. Dabei soll das Naturerlebnis im Vordergrund stehen! 

Bei Interesse bitte im Naturparkbüro melden.

Naturparkbüro Purkersdorf
Geschäftsführerin: DIin Gabriela Orosel, BEd
02231/63601-810
gabriela.orosel@naturpark-purkersdorf.at 
Wiener Straße 12/4, 3002 Purkersdorf
www.naturpark-purkersdorf.at

Besuchen Sie uns auch auf 
facebook und Instagram

Fotomodell gesucht
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Auch in diesem Schuljahr steht in der Volks-
schule Gablitz, als Naturpark-Partnerschu-
le, wieder der Wald am Programm. 
Gemeinsam mit ausgebildeten Waldpäda-
goginnen geht es mit jeder Klasse wieder 
zumindest einmal hinaus in die Frischluft-
klasse und auch für die Pädagoginnen steht 
ein gemeinsamer Workshop am Programm.

Wald ist klasse 
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Naturparkbüro Purkersdorf
Geschäftsführerin: DIin Gabriela Orosel, BEd
02231/63601-810
gabriela.orosel@naturpark-purkersdorf.at 
Wiener Straße 12/4, 3002 Purkersdorf
www.naturpark-purkersdorf.at

Besuchen Sie uns auch auf 
facebook und Instagram

Mag. Anton Pelwecki
RECHTSANWALT
3003 Gablitz, Billrothgasse 7 
Telefon: 0664/418 13 45
E-Mail: anwalt@pelwecki.at
www.pelwecki.at

FRAGEN AN DEN ANWALT

Beschuldigt? 
So verhalten Sie sich gegenüber 
der Polizei im Strafverfahren

Es kann jeden treffen: Ein Streit, eine An-
zeige, ein Missverständnis – und plötzlich 
gelten Sie als Beschuldigter im Strafverfah-
ren. In dieser Lage zählt Ruhe. Besonders 
wichtig ist die erste Beschuldigtenverneh-
mung. Hier die wichtigsten Punkte:

EMPFEHLUNG 1: 
Aussageverweigerungsrecht

Sie müssen keine Fragen zur Sache beant-
worten. Unüberlegte Aussagen haben oft 
Folgen. Sprechen Sie zuerst mit einem An-
walt – oder sagen Sie gar nichts. Ihr 
Schweigen darf Ihnen nicht negativ ausge-
legt werden. Ihre Personalien müssen Sie 
angeben.

EMPFEHLUNG 2: 
Akteneinsicht vor Aussage

Akteneinsicht zeigt, welche Beweise tat-
sächlich vorliegen. Sie kann vor Abschluss 
der Ermittlungen nur ausnahmsweise be-
schränkt werden (etwa zum Schutz gefähr-
deter Personen oder des Ermittlungs-
zwecks). In der Praxis kann Ihr Anwalt für 
Sie Akteneinsicht nehmen. 

EMPFEHLUNG 3: 
Anwalt beiziehen

Sie dürfen Ihren Anwalt vor und während 
der Einvernahme kontaktieren und seine 
Anwesenheit verlangen. Die Vernehmung 
ist bis zu seinem Eintreffen aufzuschieben. 
Als Anwalt achte ich auf die Einhaltung  
Ihrer Rechte und stelle bei Bedarf ergän-
zende Fragen.

EMPFEHLUNG 4: 
Protokoll sorgfältig prüfen

Wenn Sie aussagen, nehmen Sie sich Zeit. 
Lesen Sie jede Seite des Protokolls genau 
und verlangen Sie Korrekturen, falls etwas 
ungenau ist. Unterschreiben Sie nur, was Sie 
tatsächlich gesagt haben. Wenn ich anwe-
send bin, unterstütze ich Sie bei der Prüfung.

Dieser Text ersetzt keine individuelle 
Rechtsberatung und erhebt keinen An-
spruch auf Vollständigkeit. Die richtige 
Vorgangsweise hängt vom Einzelfall ab. 
Manchmal ist es sinnvoll, nach Aktenein-
sicht schriftlich Stellung zu nehmen. Gerne 
berate ich Sie zu Ihrem Fall.
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Margarete und Helmuth 
Lochmahr

Diamantene Hochzeit

Christa und Günter
Wagner

Juwelen Hochzeit

JUBILÄUM

Die Marktgemeinde Gablitz 
gratuliert den Jubilarinnen 
und Jubilaren sehr herzlich!

Herta und Günther 
Schlögl

Diamantene Hochzeit
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MARKTGEMEINDE GABLITZ
Linzer Straße 99, 3003 Gablitz, Bezirk St. Pölten
gemeinde@gablitz.gv.at

Gemeindeamt	 02231/63466-0
Buchhaltung 	 -110
Bauabteilung 	 -121
Meldewesen 	 -131
Standesamt 	 -140
Bauhof/Altstoff-Sammelzentrum -180  

BÜRGER/-INNEN
SERVICE

SPRECHSTUNDEN

BÜRGERMEISTER Ing. Michael W. Cech
Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr 
nur gegen Voranmeldung unter 02231/63466-152
und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0676/935 30 50

Nur nach tel. Vereinbarung:

Vbgm.in Manuela Dundler-Strasser
Kultur, Bildung und Familien; GAB-Leiterin; 0650/224 48 77

GGR Robin Auer, BSc.
Jugend, Sport und Mobilität; 0677/623 20 662

GGR Mag. Klaus Frischmann
Infrastruktur, Straßen und Zukunftsentwicklung;  
0664/547 96 87

Dipl.-Ing. Bernhard Haas
Umweltgemeinderat; 0670/701 09 01

GGR Dipl.-Ing. Florian Ladenstein, MSc.
Umwelt, Natur und Klimaschutz; 0699/150 24 225

GR Karl Heinz Riegl
Zivilschutz-Beauftragter; 0676/840 001 100

GGRin  Ingrid Schreiner
Finanzen & Wirtschaft; 0664/454 31 90

GGRin  Mag.a Miriam Üblacker, BA
Tourismus, Integration und Soziales; 0650/732 07 12

BH –AUSSENSTELLE 
Parteienverkehr: 
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr; Di zus. 14 – 19 Uhr
02742/9025 - 37700
3002 Purkersdorf, Wiener Str. 12

BEZIRKSGERICHT 
Parteienverkehr: Di 8 – 12 Uhr
tel. Voranm. 02231/633 31-0
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6

www.gablitz.at

11.09., 02.10., 
06.11., 04.12.

18.09., 16.10., 
13.11., 11.12.

18.09., 06.11., 
04.12.

! Anträge für Reisepass, Personalausweis, Handy-
signatur, ID-Austria sowie Strafregisterauszug 
NUR gegen telefonische Voranmeldung möglich.

ÖFFNUNGSZEITEN
GEMEINDEAMT	
MO 	08 – 12 Uhr
DI 	 08 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
MI 	 08 – 12 Uhr
DO 	 08 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
An Donnerstagen bei Termin-Voranmeldung 
bis Mittwoch 12 Uhr: Öffnung bis 19 Uhr

ALTSTOFF-SAMMELZENTRUM
SOMMERZEIT (April – Oktober):	
Mi 	 13 – 17 Uhr 	
Fr 	 13 – 18 Uhr 	
SA 	 08 – 12 Uhr 

WINTERZEIT (Nov. – März):
Mi & Fr	 13 – 17 Uhr
Sa 	 08 – 12 Uhr

05., 07., 08., 19., 21., 22. November 2025
03., 05., 06., 17., 19., 20. Dezember 2025

RECHTSBERATUNG 
Donnerstag, 15.00 – 16.00 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

RA Dr. Günther Sulan 	
Kanzlei: 01/513 76 88
E-Mail: ra-kanzlei@eb-su.at

RA Mag. Anton Pelwecki
Kanzlei: 0664/4181345
E-Mail: anwalt@pelwecki.at

STEUERBERATUNG 
Donnerstag, 15.00 – 16.00 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

Dkfm. Editha Freistädter	
Kanzlei: 02231/63424
E-Mail: editha.freistaedter@tplus.at

ÖFFENTLICHE NOTARE 
Dr. Günther Fuchs
www.notar-fuchs.at, 02231/67766-0; office@notar-fuchs.at
Hauptplatz 3, 3002 Purkersdorf

Dr. Andreas Reim
www.notar-reim.at, 02231/94100; office@notar-reim.at
Wiener Straße 7, 3002 Purkersdorf
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Laut Verordnung der Bundes-
regierung endet im Kalender-
jahr 2025 die Sommerzeit am 
26. Oktober 2025 um 
3:00 Uhr mitteleuropäischer 
Zeit (MEZ). Am Ende der Som-
merzeit sind die Uhren um  
1 Stunde zurückzustellen.

NICHT 
VERGESSEN!

ENDE DER 
SOMMERZEIT
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MARKUS & ANDREAS
GRUBER

HOLZSCHLÄGERUNG / BRINGUNG
BAUMRODUNG
GRUNDSTÜCKSRODUNGEN
Kupetzstraße 16
3003 Gablitz

Tel.: 0676/3075133

Fenster Technik Hasiber
Schönbauergasse 5
3003 Gablitz
0664 / 866 02 80
christian-hasiber@gmx.at

Service - Reparatur
Instandsetzung aller Fenstermarken

Jalousien/ Rolläden/ Markisen/ Sonnenschutz

0664/98 04 111
ORTSTAXI

Betriebszeiten
MO, MI, FR von 08:00 bis 13:00 Uhr

EVN-STÖRUNGSDIENST / WASSERGEBRECHEN: 
02272/65979

STROM-STÖRUNGSDIENST: 
0800/500 600
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DACH UND WAND
AUS EINER HAND

PETROVIC GmbH

3003 Gablitz, Linzerstrasse 80 
Tel. 02231-636 65, 638 68

e.mail: office.leitgeb@aon.at 
www.leitgeb-haustechnik.com
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